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Wir gratulieren!

Selbstverständlich gratulieren 
wir an dieser Stelle allen unse-
ren Jubilaren zur Vollendung 
ihrer Jubiläumsgeburtstage und 

wünschen Ihnen allen alles erdenklich 
Gute, vor allem aber Gesundheit, noch 
viele schöne und erlebnisreiche Jahre 
im Kreise Ihrer Familien und Jagdfreun-
de, bei der Ausübung des praktischen 
Weidwerks stets guten Anblick und viel 
Weidmannsheil!
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden 
neuen Datenschutzverordnung müssen 
wir mit unserer seit über zwei Jahrzehn-
ten lieb gewonnenen Tradition brechen, 
alle unsere Jubilare hier namentlich zu 
benennen, denn dazu bedarf es nunmehr 

der persönlichen Einwilligung der be-
treffenden Personen und dies muss uns 
zur Dokumentation schriftlich vorliegen.
Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres 
Jubiläums im „Thüringer Jäger“ wün-
schen, bitten wir Sie deshalb sehr herz-
lich, uns zwei Monate vor Ihrem Jubilä-
um schriftlich mitzuteilen, dass Sie eine 
entsprechende Veröffent lichung in Ihrer 
Verbandszeitung unter der Rubrik „Wir 
gratulieren“ ausdrücklich wünschen! 
Veröffentlicht werden wie bisher dann 
nur neben der Angabe des zu feiernden 
Jubiläums Ihr Name, Vorname und der 
Wohnort.
Ganz wichtig ist natürlich auch die An-
gabe Ihres Geburtsdatums. 

Entsprechende 
schriftliche Wünsche 
richten Sie bitte an:

Redaktion „Thüringer Jäger“
Frans-Hals-Str. 6 c
99099 Erfurt

per Email an
info@ljv-thueringen.de 
oder 
tj@ljv-thueringen.de 

LIEBE 
LESERINNEN, 
LIEBE LESER,
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Rotwild
Alttiere, Kälber vom 1. August bis 
15. Januar
Schmaltiere und Hirsche 1-jährig 
vom 16. Juni bis 15. Januar
Hirsche 2-jährig und älter vom 
1. August bis 15. Januar
Damwild
Alttiere, Schmaltiere, Kälber und 
Hirsche 1- jährig und älter vom 
1. September bis 15. Januar
Rehwild
Ricken, Kitze vom 1. September bis 
15. Januar
Schmalrehe vom 1. April bis 15. Januar
Böcke vom 1. April bis 15. Oktober
Böcke bei Gesellschaftsjagden vom 
16. Oktober bis 15. Januar
Muffelwild
Schmalschafe, Altschafe, Lämmer 
vom 1. August bis 15. Januar
Widder vom 1. August bis 31. März
Schwarzwild
Bachen 2-jährig und älter seit 23.05.
2018 ganzjährig unter Beachtung des 
§ 22 (4) BJagdG (Muttertierschutz)
Keiler 2-jährig und älter, Frischlinge 
und Überläufer ganzjährig

Feldhasen vom 1. Oktober bis 31. 
Dezember
Steinmarder vom 16. Oktober bis 28. 
Februar 
Iltisse, Hermeline vom 1. September 
bis 28. Februar

Dachse vom 1. August bis 15. Januar
Fasanenhähne vom 1. Oktober bis 31. 
Dezember
Rebhühner vom 1. Oktober bis 30. No-
vember
Blässhühner vom 11. September bis 
20. Februar
Lachmöven vom 1. Oktober bis 10. 
Februar
Rabenkrähen und Elstern vom 1. Au-
gust bis 15. Februar
Stockenten vom 1. September bis 15. 
Januar
Waldschnepfen vom 16. Oktober bis 
15. Januar
Graureiher * vom 1. August bis 31. 
Januar
* unter Beachtung ThüJG § 33

Füchse, Wildkaninchen, Minke, 
Waschbären, Sumpfbiber (Nut-
ria) und Marderhunde und Nilgans 
können ganzjährig unter Beachtung 
des § 22 Abs. 4 BJG bejagt werden.

Jagdrevier im Oktober
Im Oktober ist die Jagd auf alles Scha-
lenwild frei. Dieser Monat ist für die 
Jagd zu nutzen, da die Tage immer 
kürzer werden und damit die Jagd 
immer schwieriger wird. Raubwild 
weiter scharf bejagen und die Fal-
lensysteme zur Fangsaison vorberei-
ten. Den Boden um die Luderschächte 
umzugraben; bitte nicht vergessen! 
Die Fasanenfütterung verstärken, 

frischen Sand und Kies ausbringen. 
Mais in Kolben ausbringen! Eicheln 
und Kastanien sammeln und ein-
lagern.

JAGDZEITEN & BÜCHSENLICHT OKTOBER 2023

Auf-und Untergangszeiten 
von Sonne und Mond für Kassel.

Oktober So So Mo Mo

Datum Tag aufg. untg. aufg. untg.

1 So 7:22 19:01 19:46 9:58

2 Mo 7:24 18:58 20:05 11:26

3 Di 7:25 18:56 20:31 12:51

4 Mi 7:27 18:54 21:07 14:09

5 Do 7:28 18:52 21:54 15:15

6 Fr � 7:30 18:49 22:54 16:07

7 Sa 7:32 18:47 - 16:44

8 So 7:33 18:45 0:03 17:10

9 Mo 7:35 18:43 1:15 17:29

10 Di � 7:37 18:41 2:28 17:44

11 Mi 7:38 18:38 3:40 17:56

12 Do 7:40 18:36 4:50 18:06

13 Fr 7:42 18:34 6:01 18:17

14 Sa � 7:43 18:32 7:12 18:27

15 So 7:45 18:30 8:26 18:39

16 Mo 7:47 18:28 9:43 18:54

17 Di 7:48 18:26 11:02 19:14

18 Mi 7:50 18:23 12:23 19:42

19 Do 7:52 18:21 13:40 20:23

20 Fr 7:54 18:19 14:45 21:22

21 Sa 7:55 18:17 15:35 22:37

22 So � 7:57 18:15 16:10 -

23 Mo 7:59 18:13 16:35 0:03

24 Di 8:00 18:11 16:53 1:33

25 Mi 8:02 18:09 17:08 3:02

26 Do 8:04 18:07 17:22 4:30

27 Fr 8:06 18:05 17:35 5:58

28 Sa � 8:07 18:03 17:49 7:25

29 So 7:09 17:02 17:07 7:53

30 Mo 7:11 17:00 17:29 9:21

31 Di 7:13 16:58 18:01 10:44
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Eigentlich hatte ich mir vorgenom-
men, mal wieder im Vorwort zum 

„Thüringer Jäger“ einige Gedanken 
zu unserem Hauptanliegen, nämlich 
der praktischen Jagdausübung zu for-
mulieren. Damit wollte ich für uns 
den täglichen Frust über die Arbeit 
unserer Politiker, insbesondere im 
Bund und einiger Verbände, die sich 
ökologisch und Tier- bzw. Naturschüt-
zer nennen, in den Hintergrund treten 
lassen. Leider sah ich mich durch die 
jüngsten Ereignisse in Sachen Jagd-
politik gezwungen, doch wieder die-
ses leidige Thema aufzugreifen.
Hauptsächlich sind die Bestrebungen 
einiger Landespolitiker, insbesonde-
re solcher mit grünem und rotem 
Anstrich, in den Bundesländern 
Rheinland-Pfalz und Mecklenburg- 
Vorpommern eifrig bemüht, die je-
weiligen Landesjagdgesetze von den 
Füßen auf den Kopf zu stellen. Kaum 
ist der katastrophale Entwurf von 
Brandenburg vom Tisch und Konsens 
zwischen Politik einerseits und LJV 
und Landwirten andrerseits,  erzielt 
worden, tun sich in o.g. Bundeslän-
dern neue „ Kriegsschauplätze“ auf. 
Wieder von den gleichen Akteuren 
wie in Brandenburg angezettelt. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob damit gegen 
das Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland verstoßen wird, also das 
freie Menschenrecht auf Jagd zer-
stört und die Grundeigentümer ihrer 
Rechte beraubt werden. Die Hegege-
meinschaften sollen völlig entrechtet 
werden und die Jägerschaft hat sich 
völlig dem Diktat des Staates und 

seiner nachgeordneten Organe, wie z. 
B. Forstverwaltungen zu unterwerfen. 
Es sollen freiwillige Dienstleistungen 
der Jäger zu Pfl ichtleistungen werden 
– natürlich unentgeltlich und dafür 
dürfen die Jäger auch noch bezahlen. 
Die Aufzählung derartiger Schikanen 
könnte beliebig fortgeführt werden 
und passt genau in das politische 
Klima, welches gerade in Deutsch-
land herrscht. 
Allerdings haben die Landesjagdver-
bände mit ihren Mitgliedern in den 
letzten Jahren sehr viel dazu gelernt, 
um diesem Treiben mit der notwendi-
gen Konsequenz entgegenzutreten. So 
haben sich in den meisten Bundeslän-
dern die Landesjagdverbände, genau 
wie in Thüringen mit den anderen 
Landnutzerverbänden verbündet, um 
diesem Vorhaben mit vereinter Kraft 
Paroli zu bieten. Bei uns in Thüringen 
hat sich dieses Bündnis bereits im 
Zuge der Jagdgesetzgebung bewährt 
und bleibt auch weiterhin bestehen. 
In Rheinland-Pfalz wurden auf einer 
Sonderdelegiertentagung am 18. Au-
gust d.J. unter Beteiligung der Ver-
treter des Deutschen Jagdverbandes 
und der Vertreter aller Landesjagd-
verbände, mit Ausnahme Bayerns, 
sehr deutliche Signale der Ablehnung 
in Richtung Politik gesandt und mit 
massiven Gegenmaßnahmen gedroht, 
falls dieser Entwurf nicht in der Müll-
tonne landet, wo er auch hingehört. 
Darunter ist auch das Vorhaben, 
Großdemos, wie 2015 in Düsseldorf, 
dem Saarland, Wiesbaden und Stutt-
gart zu organisieren. Diese haben 
die verantwortlichen Politiker ganz 
klar beeindruckt. Die Jägerschaft 
und die anderen Landnutzerverbände 
Deutschlands sollten dabei in Mainz 
eindeutig Flagge zeigen, denn das, 
was sich in Brandenburg abgespielt 
hat und sich gegenwärtig in Meck-
lenburg-Vorpommern und Rheinland- 
Pfalz abspielt, ist nur die Blaupause 
für gleiche Vorhaben in den anderen 
Bundesländern.
Aus diesem Grund appelliere ich be-
reits heute an alle unsere Mitglieder 

und unsere Verbündeten, sich im 
Eintrittsfall an dieser Großdemo in 
Mainz zu beteiligen. Es geht um unse-
re Jagd, die wir auch in Zukunft nach 
bewährtem Recht und der deutschen 
Weidgerechtigkeit ausüben wollen.
Erfreuliches Fazit dieser gemeinsa-
men Aktionen ist, dass die deutsche 
Jägerschaft in den letzten Jahren 
deutlich zusammengerückt ist und 
der DJV mit allen dazugehörigen Lan-
desjagdverbänden  zum wehrhaften 
Vertreter seiner Mitglieder geworden 
ist. 

NUR GEMEINSAM SIND WIR STARK!
In diesem Sinne verbleibe ich mit 
einem kräftigen Weidmannsheil!
Euer 
Ludwig Gunstheimer / Präsident

NUR GEMEINSAM SIND WIR STARK

JANA Jagd + Natur | Unter dem Schöneberg 1
34212 Melsungen | Tel. 05661 - 92 62 0

Bücherwelt
LESETIPPS

Wolfram Osgyan, 
Erfolgreich 
Raubwild bejagen
Tipps und Tricks 
vom Profi Gerade 
in Niederwild-
revieren stellt die 
Bejagung von 
Raubwild einen 
wichtigen Faktor 
zum Erhalt eines ausgewogenen Wildbe-
satzes dar. Hardcover, 320 Seiten, zahlr. Abb., 
Format: 17 x 24 cm. 
Best-Nr.: NN2003 • Preis: 39,95 €

Erhältlich auf jana-jagd.de 
oder per Telefon!

Claas Niehues, 
Harris Hawk
Faszitation 
Wüstenbussard
Bereits die 2. Auflage 
(2021)! In insgesamt 31 
Punkten wird das gesamte 
Wissen zu Wüstenbussar-

den vor dem Leser ausgebreitet. Hardcover, 
317 Seiten, zahlr. Abb., Format: 17 x 24 cm. 
Best-Nr.: NN2002 • Preis: 49,95 €

zum Erhalt eines ausgewogenen Wildbe-

TIPP

Claas Niehues
Harris Hawk
Faszitation 
Wüstenbussard
Bereits die 2. Auflage 
(2021)! In insgesamt 31 
Punkten wird das gesamte 
Wissen zu Wüstenbussar-

den vor dem Leser ausgebreitet. Hardcover, 

Wüstenbussard

Jagd-
Praxis
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FÜR WOLFSABSCHÜSSE … (NOZ/red.) 
… setzen sich nach Veröffentlichung 
durch die Neue Osnabrücker Zeitung 
und andere Medien nunmehr Land-
wirtschaftsminister Özdemir und 
Bundesumweltministerin Lemke 
gemeinsam ein. Dem zunehmenden 
auch öffentlichen Druck geschuldet 
wird in deren Häusern mit Hochdruck 
an einer pragmatischen und unbüro-
kratischen Lösung für den Wolfsab-
schuss gearbeitet. Aus Sicht des Ag-
rarministers müssten sich nun die 
Bundesländer bei der Überarbeitung 
des Praxisleitfadens zur Entnahme 
von Wölfen einbringen.
Inwieweit und wie schnell man nun 
zu wirklich praktikablen Lösungen 
kommen wird, sei dahingestellt, zu 
oft wurde man hier bereits vertrös-
tet und letzten Endes enttäuscht. 
Es gilt nunmehr, den öffentlichen 
Druck aufrecht zu erhalten und die 
geschlossene Front der Landnutzer-
verbände weiter zu stärken.
DRINGENDER HANDLUNGSBEDARF 
… (DJV/red.) … in Fragen Wolf wird 
auch in einem Gutachten des Jenaer 
Staatsrechtlers Professor Dr. Michael 
Brenner in einem jetzt veröffentlich-
ten Gutachten bestätigt. Er legte klar, 
dass ein AKTIVES BESTANDSMA-
NAGEMENT DES WOLFES EURO-
PARECHTSKONFORM MÖGLICH ist. 
Insgesamt 7 Verbände, darunter der 
DJV, begrüßen diese Klarstellung. 
Sie fordern die Bundesregierung auf, 
den mittlerweile knapp 2 Jahre alten 
Koalitionsvertrag in diesem Punkt 
endlich umzusetzen. Darin heißt es 
nämlich: "Wir werden durch eine 
Überarbeitung der Monitoringstan-
dards die Anzahl der in Deutschland 
lebenden Wölfe realitätsgetreu ab-
bilden und wollen den Ländern eu-
roparechtskonform ein regional dif-
ferenziertes Bestandsmanagement 
ermöglichen." Die Verbände fordern 
außerdem die Bundesregierung auf, 
den längst erreichten günstigen 
Erhaltungszustand für den Wolf in 
Deutschland an die Europäische 
Union zu melden. Die Akzeptanz für 

den Wolf in den betroffenen Regionen 
schwindet dramatisch. 
EUROPACUP des VUV e. V. – (red.)
Im Oktober ist Thüringen Gastge-
ber des „24. CACIT Europa Cup für 
Magyar Vizsla im Field Trail“. In 
der Zeit vom 5. bis 8. Oktober 2023 
werden Teams aus ca. 15 Ländern 
Europas mit Top-Hunden der Rassen 
Ungarisch Kurzhaar und Ungarisch 
Drahthaar auf dem Gelände des Hun-
dezentrums vom Hummelshof und 
in den Revieren um Gleichamberg 
in den Disziplinen Feldsuche, Was-
sertest und Zuchtschau antreten und 
um den Titel des Europa Champions 
wetteifern. Nur die besten Hunde dür-
fen hier starten. Für Vizslafreunde, 
Züchter und Besucher ist es eine 
einmalige Chance, eine solch brei-
te Zuchtbasis dieser beeindrucken-
den Jagdhunde aus Zwingern der 
Spitzenklasse zu sehen und bei der 
Feld- und Wasserarbeit beobachten 
zu können.
KOPFSTAND – (red.) Der aufmerk-
same Leser unserer Verbandszeit-
schrift hat natürlich bemerkt, dass 
es bei der im Heft 9 erfolgten Info 
zu einem Zaunkönig-Nest in einer 
Jagdkanzel zu einem Missgeschick 
kam. Das entsprechende Beweisfo-
to wurde versehentlich kopfstehend 
veröffentlicht, Hier nun in richtiger 
Positionierung  (diesmal das Dach 
der Kanzel wirklich oben):

EIN SCHLACHTFELD … – (red.) … 
hinterließ im August im Landkreis 
Stade  (NDS) ein Wolfsrudel, welches 
in eine Schafherde eindrang, dort 55 
Tiere tötete und 30 verletzte.
IST EUCH DIE JAGD NICHTS MEHR 
WERT? – (red.)Mit dieser Überschrift 
titulierte ein aufgebrachter RHÖNKA-
NAL-Leser seinen Brief an die dortige 
Redaktion. In einem emotionalen Le-
serbrief appellierte er an Landnutzer, 
Förster und Jäger für einen verant-
wortungsvollen Umgang mit dem 
heimischen Wild, Weidgerechtigkeit 
und an jagdethische Grundsätze. Sei-
nem Aufruf: „Erhaltet und respektiert 
wieder unser Wild, vor allem in den 
Staatswäldern!  … Werdet einfach 
wieder Jäger, die noch Ehre vor dem 
Wild haben und es behüten!“  kann 
man sich nur anschließen. (Quelle: 
Leserbrief – Ist Euch die Jagd nichts 
mehr wert? – Wütender Jäger 
rechnet ab – Rhönkanal | Schafe 
Videos Online | (rhoenkanal.de)
MUTTERTIERSCHUTZ AUSGEHE-
BELT? – (red.) Entsprechend einer 
Positionierung von Prof. Walter Ar-
nold der Veterinärmedizinischen 
Universität Wien im Rahmen einer 
Stellungnahme zum Jagdgesetz-
entwurf Rheinland-Pfalz ist es eine 
Katastrophe, den Muttertierschutz 
auf die Säugezeit zu beschrän-
ken, egal, ob bei Rot- oder Reh-
wild. Jungtiere lernen mindestens 
ein Jahr lang. Muttertierabschuss 
nach der Säugezeit kommt einem 
Todesurteil für den Nachwuchs 
gleich! 
ZEITENWENDE IM NATURSCHUTZ 
– (red.) Unter dieser Schlagzeile 
analysiert in der Zeitschrift NA-
TIONALPARK 3/2023 Seite 12 – 17 
Wilhelm Breuer, Dipl.Ing für Land-
schaftspfl ege und Lehrbeauftragter 
Naturschutzrecht an der Hochschule 
Osnabrück die seit Unterzeichnung 
des Koalitionsvertrages der Bun-
desregierung 2021 erfolgten und der 
Politik geschuldeten Veränderun-
gen. Anpassungen des Bundesna-
turschutzrechtes im Interesse der 

KURZ BERICHTET
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QUALITÄT SEIT 1982
DAS BESTE FÜR DEIN 

WILDBRET

WWW.LANDIG.COM

JETZT GEHT ES 
UM DIE WURST!

860,- EUR
Setpreis statt 1.014,90 EUR

Wildwürste gelingen mit dem Landig 
Wurster Profi Set im Handum-
drehen. Jetzt 15 % sparen! Weitere 
Sets im Shop.

Lieferumfang: Fleischwolf WD 300,
Wurstfüller 5 L, Buch Wildveredelung, 
400 g Gewürzmischung Wildbrat-
wurst und 10 m Naturdarm.

Jagdschule Langer Berg
Kurt Plag
Herschdorf Mittelfeldweg 4, 98701 Großbreitenbach
Info unter 0170-5275764 oder 036738-741349
www.jagdschule-langerberg.de

Die Jagdschule im Thüringer Wald mit eigenem Schießkino

Jagdscheinkurse, Falknerkurse, 
Weiterbildungen

Souverän – Zügig – Preiswert 
 zum Jagdschein oder Falknerjagdschein

Info unter: 036206-20486 oder 0177-8712175

Jagdschule-Thüringen.de

Windenergiewirtschaft, drastische 
Reduzierungen bei ehemals deutlich 
größeren Prüfbereichen, Eingrenzun-
gen der Untersuchungspfl ichten auf 
unmittelbare Nahbereiche, Entfallen 
lassen möglicher Schutzmaßnahmen 
bei dazu möglichen Verminderun-
gen  der Jahresenergieertragsleis-
tungen von mehr als 6 – Prozent, 
Beweislastumkehr und viele weite-
re Maßnahmen zeigen das zuneh-
mende Missverhältnis zwischen 
Natur- und Artenschutz einer- und 

Windenergiewirtschaft andererseits. 
Sind einerseits artenschutzrechtliche 
Schranken gefallen, so wird zugleich 
andererseits der Weg der Energie-
wirtschaft in Landschaftsschutz-
gebiete immer breiter geebnet. „Mit 
der Änderung des Artenschutzrechts 
ist der Windenergie ein roter Tep-
pich ausgerollt, der geradewegs in 
Natur und Landschaft führt“  … so die 
Schlussfolgerungen des kritischen, 
aber sehr objektiv analysierenden  
Autors. 

www.jagdschulewildwechsel.de
Telefon 0160-3455141

 Reviere, Jagdgelegenheiten und Jagdreisen

Gonczy Polski Welpen schokobraun
Am 19.7 ist unser A-Wurf vom Mainebach aus Zina Lesny Amok X 
Drasco von der Fischbeker Heide gefallen. Bei Interesse an einem 
Welpen melden Sie sich bitte telefonisch unter 01732665149

KLEINANZEIGE HUNDE



 

Werte Leserinnen und Leser, 
hier fi nden Sie die aktualisierte vorläufi ge Terminvorschau das Kalenderjahre 2023

DATUM Institution Veranstaltung
30.09.2023 LJVT/Steiermark 28. Vergleichsschießen Steiermark/Thüringen 
30.09.2023 JS Kyffhäuser Hubertusball
05.-08.10.23 VUV e. V. 24. CACIT Europa Cup für Magyar Vizsla im Field Trail
07.10.2023 DJV EM Jagdhornblasen Suhl Ringberghotel
07.10.2023 JS Jena Jägerfest
13.10.2023 JS Sonneberg Außerordentliche Mitgliederversammlung
27.10.2023 LJVT Vorstellung Niederwildprojekt LJV/DJV/TMIL
28.10.2023 JS Heiligenstadt Hubertusmesse
28.10.2023 JS Erfurt Hubertusmesse
29.10.2023 JS Worbis Hubertusmesse
01.11.2023 LJVT Vorstandsitzung
03.11.2023 JS Eisenberg  Jahreshauptversammlung – Achtung, neuer Termin!!!!
04.11.2023 JS Gera Hubertusmesse
05.11.2023 Pächtergemeinschaft Kreuzebra Hubertusmesse
05.11.2023 JS Apolda Hubertusmesse
10.11.2023 JS Neuhaus Hubertusmesse
12.11.2023 JS Schleiz Hubertusmesse
06.12.2023 LJVT Vorstandsitzung

TERMINVORSCHAU 2023
Terminvorschau 2023 (Stand bei Redaktionsschluss 30.08.2023)

LJV-WANDKALENDER 2024 
Der Jagd- und Naturkalender 

Ihres Landesjagdverbandes Thüringen e. V. 
Ab sofort in der Geschäftsstelle des LJV Thüringen bestellbar!

Analog des Vorjahres bietet der Landesjagdverband 
Thüringen e. V. für seine Mitglieder wieder einen 

hervorragend gestalteten Wandkalender an, der auch 
zunehmend als wertvolles Präsent zum Jahreswechsel 
bei Freunden, Bekannten und Partnern für Aufmerk-
samkeit sorgt. 
Ausgezeichnete Wildtieraufnahmen eines professionellen 
Wildtierfotografen, ergänzt durch hervorragende Fotos 
aus dem Leben unserer Jägerschaften sind verknüpft mit 
einer Vielzahl wichtiger Daten, die in einem Kalendarium 
zusammengefasst sind. 
Egal, ob Sonne, Mond, Ferien etc., sie werden all das fi nden, 
was man von einem Kalender erwartet. Zudem bietet er 
noch Platz für persönliche Notizen. 
Der Kalender ist über die Geschäftsstelle des Landes-
jagdverbandes gegen verbindliche Bestellung zum Preis 
von EUR 14,00 /Stück (incl. MwSt. zzgl. Versandkosten) 
zu erhalten.

Format: 340 x 480 mm
Verbindliche Bestellungen richten Sie bitte ab sofort 
per Post an: Landesjagdverband Thüringen e. V., 
Frans-Hals-Str. 6 c, 99099 Erfurt
per Fax an:  0361 – 3454088
per E-Mail an: info@ljv-thueringen.de

Die Jagd 2024 © Landesjagdverband Thüringen e. V.
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o. Foto: Bernhardt / Fischotter 

u. Foto: Ehrich / Falkner in Aktion DFO  
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Von den ca. 12.500 Jägerinnen und 
Jägern des Freistaates wurden 

79.674 Stück Schalenwild erlegt. Das 
sind 5.999 Stück Schalenwild weni-
ger als im vorherigen Jagdjahr (-7,0 
%). Trotz dieses Rückgangs der Jagd-
strecke ist es noch immer seit 1990/91 
die sechsthöchste Jagdstrecke im 
Freistaat. 
Im Bereich der Privatjagden sank die 
Jagdstrecke Schalenwild gegenüber 
dem Vorjahr um 8,4% und auf den 
fi skalischen Jagdfl ächen des Frei-
staates um 2,4 % . Hauptursache für 
diesen doch differenzierten Rück-
gang ist in diesem Jagdjahr die stark 
eingebrochene Schwarzwildstrecke 
im Bereich der Privatjagden.
Beim Rotwild stieg die Jagdstrecke 
gegenüber dem Vorjahr um 419 Stück 
und erreichte mit 6.500 Stück eine 
Strecke, die um 896 Stück über dem 
Mittel der letzten 33 Jagdjahre liegt. 
In den Privatjagden kamen 4.076 
Stück zur Strecke (ein Plus von 386 
Stück), im Bereich der Landesjagden 
wurden 2.424 Stück erlegt (ein Plus 
von 33 Stück). Der Fall-/Unfallwild-
anteil betrug 3,3% und stieg damit 
um 0,2%.
Die Damwild-Strecke betrug 1.995 
Stück, damit stieg sie um 152 Stück 
gegenüber dem Vorjahr. In den pri-
vaten EJB/GJB wurden 1.353 Stück 
Damwild erlegt (ein Plus von 102 
Stück), auf den fi skalischen Jagd-
fl ächen kamen 642 Stück zur Strecke, 
das ist ein Plus von 50 Stück gegen-
über dem vorherigen Jagdjahr. Der 
Anteil an Fall- und Unfallwild lag 
bei 2,5% und damit um 0,4 % unter-
Vorjahresniveau.
Die Jagdstrecke beim Muffelwild lag 
mit 1.857 Stück um 134 Stück über 
der Vorjahresstrecke. In den privaten 
EJB/GJB wurden 1.546 Stück (ein Plus 
von 116 Stück) erlegt, auf den Jagd-
fl ächen des Fiskus kamen 311 Stück 
(ein Plus von 18 Stück) zur Strecke. 
Der Fall-/Unfallwildanteil lag bei 3,7 
% und hat sich damit gegenüber dem 
Vorjahr um 0,7 % erhöht. 
Die Jagdstrecke beim Schwarzwild 

lag im Jagdjahr 2022/23 mit 27.216 
Stück nochmals um 8.142 Stück unter 
der Vorjahresstrecke. In den privaten 
EJB/GJB wurden 22.603 Schwarzkit-
tel erlegt (ein Minus von 7.342 Stück), 
auf den Jagdfl ächen des Landes/Bun-
des wurden 4.613 Schwarzkittel er-
legt, das ist ein Minus von 800 Stück. 
Der Fall-/Unfallwildanteil lag bei 2,3 
% etwas unter    Vorjahresniveau.
Beim Rehwild erreichte die Jagdstre-
cke einen Wert von 42.106 erlegten 
Tieren, das sind 1.438  Stück mehr 
als im vorherigen Jagdjahr. In den 
privaten EJB/GJB wurden 30.294 
Stücke erlegt, das sind gegenüber 
dem Vorjahr 1.225 Stück mehr. Auf 
den Jagdfl ächen des Landes- und 
Bundesforstes kamen 11.812 Stücke 
zur Strecke, das sind 213 Stück mehr 
als im vorherigen Jagdjahr. Der Fall-/
Unfallwildanteil lag bei 10,7 % und 
stieg damit gegenüber dem Vorjahr 
um 1,2 % an.
Die Jagdstrecke der jagdlich bedeut-
samen Niederwildarten bewegte sich 
im Vergleich zu den Vorjahren bei 
fast allen klassischen Niederwildar-
ten auf rückläufi gem Niveau. Bei den 
bedeutsamen Prädatoren stieg sie im 
Verhältnis doch deutlich an. 
Die Jagdstrecke beim Feldhasen 
(1.355 Stück, davon 44,3 % als Un-
fallwild !!!) lag um 186 Stück unter 
dem Vorjahresniveau. Die Jagdstre-
cke beim Wildkaninchen fi el wieder 
deutlich (244 Stück = ein Minus von 
171 Stück). Weiter rückläufi g ist die 
Jagdstrecke beim Fasan (118 Stück = 
ein Minus von 35 Stück), beim Reb-
huhn stieg sie minimal (86 Stück, 
davon 25% Fallwild im aktuellen 
Jagdjahr). Etwa auf Vorjahresniveau 
war die Jagdstrecke bei Stockente 
(2.412 Stück, ein Minus von 19 Stück). 
Weiter rückläufi g ist die Jagdstrecke 
für die Ringeltaube (458 Stück, ein 
Minus von 15 Stück). 
Die Jagdstrecke beim Fuchs stieg 
um 2.621 Stück auf 17.662 Stück. Es 
wurden gegenüber dem Vorjahr 357 
mehr Stück Dachse (jetzt 2.810 Stück) 
erlegt. Beim Steinmarder kamen 977 

Stück mehr zur Strecke (1.878 Stück). 
Ebenfalls steigend gegenüber dem 
Vorjahr war die Waschbärenstrecke. 
Es wurden 13.179 Stück erlegt (ein 
Plus von 560 Stück). Die Jagdstrecke 
beim Marderhund stieg gegenüber 
dem Vorjahr um 20 an; es kamen 297 
Stück zur Strecke. Vom Mink wurden 
60 Stück erlegt (ein Plus von 14 Stück 
zum Vorjahr). Des Weiteren wurden 
2.228 Rabenkrähen (ein Minus von 91 
Stück) und 1.603 Elstern (ein Minus 
von 353 Stück) erlegt. Von den in 
Thüringen bejagbaren Gänsearten 
wurden in den Streckenmeldungen 
22 Saatgänse und 925 Nilgänse er-
fasst. 

JAGDSTRECKE THÜRINGEN 2022/23
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Beitrag TJ 23-10-22 „Verbandsinfo“

Tabellen  & Diagramme zum Beitrag „Jagdstrecke“

Tab. 1 Schalenwildstrecke Thüringen JJ 2022/23 nach Altersklassen und Eigentumsformen

JJ 2022/23  GJB/EJB LJB/BF/NPH Summe Fallwild  

Wildart Klasse Stück Stück Stück Stück %
Rotwild I 55 39 94 4 4,3

 II 338 107 445 17 3,8
 III 841 458 1.299 34 2,6
 Alttiere 824 492 1.316 56 4,2
 Schmaltiere 722 374 1.096 42 3,8
 Kälber 1.296 954 2.250 63 2,8

 SUMME 4.076 2.424 6.500 216 3,3

Damwild I 31 4 35 1 2,9

 II 101 21 122 4 3,3
 III 235 133 368 13 3,5
 Damtiere 310 154 464 12 2,6

 Schmaltiere 226 104 330 8 2,4
 Damkälber 450 226 676 12 1,8

 SUMME 1.353 642 1.995 50 2,5

Muffelwild I 40 9 49 2 4,1
 II 222 36 258 11 4,3
 III 251 40 291 9 3,1
 Schafe 323 63 386 17 4,4
 Schmalschafe 212 59 271 11 4,1

 Lämmer 498 104 602 18 3,0

 SUMME 1.546 311 1.857 68 3,0

Schwarzwild Keiler 1.478 215 1.693 42 2,5
 Bachen 977 375 1.352 39 2,9
 Überläufer 11.163 1.771 12.934 189 1,5
 Frischlinge 8.985 2.252 11.237 343 3,1

 SUMME 22.603 4.613 27.216 613 2,3

Rehwild Böcke 11.216 4.723 15.939 1.125 7,1
 Ricken 5.606 2.074 7.680 1.305 17,0
 Schmalrehe 5.782 2.133 7.915 854 10,8
 Kitze 7.690 2.882 10.572 1.241 11,7

 SUMME 30.294 11.812 42.106 4.525 10,7

Tab. 2 Prozentualer Soll-/Ist-Vergleich der Schalenwildstrecke nach Vorgaben der aktuellen 

ThJGAVO

TABELLEN & DIAGRAMME ZUM BEITRAG „JAGDSTRECKE“
Tab. 1  Schalenwildstrecke Thüringen JJ 2022/23 nach Altersklassen und Eigentumsformen

NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT! 
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3
???
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1
???
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Tab. 2 Prozentualer Soll-/Ist-Vergleich der Schalenwildstrecke nach Vorgaben der aktuellen 

ThJGAVO

Wildart Altersklasse Soll in % Ist (%) Ist (%) Ist (%)

2022/23  ThJGAVO EJB/GJB Fiskus gesamt
Rotwild Hirsche I 5 1,3 1,6 1,4
 Hirsche II 2,5 8,3 4,4 6,8
 Hirsche III 12,5 20,6 18,9 20,0
 Alttiere 25 20,2 20,3 20,2
 Schmaltiere 15 17,7 15,4 16,9

 Kälber 40 31,8 39,3 34,6

Damwild Hirsche I 3 2,3 0,6 1,8
 Hirsche II 7 7,5 3,3 6,1

 Hirsche III 15 17,4 20,7 18,4
 Damtiere 25 22,9 24,0 23,3
 Schmaltiere 10 16,7 16,2 16,5

 Kälber 40 33,3 35,2 33,9
Muffelwild Widder I 5 2,6 2,9 2,6
 Widder II 15 14,4 11,6 13,9

 Widder III 10 16,2 12,9 15,7
 Schafe 20 20,9 20,3 20,8
 Schmalschafe 10 13,7 19,0 14,6

 Lämmer 40 32,2 33,4 32,4
Rehwild Böcke 35 37,0 40,0 37,9

 Ricken 20 18,5 17,6 18,2
 Schmalrehe 15 19,1 18,1 18,8

 Kitze 30 25,4 24,4 25,1

Tab. 3 Entwicklung der Schalenwildstrecke nach Eigentumsformen

Rotwild Damwild Muffelwild Schwarzwild Rehwild

Privatjagden Fiskus Privatjagden Fiskus Privatjagden Fiskus Privatjagden Fiskus Privatjagden Fiskus

1995/96 2.552 3.014 386 287 517 474 8.902 1.717 25.993 7.991
1996/97 2.425 2.748 306 276 709 286 12.073 3.403 22.166 7.536
1997/98 2.393 2.516 274 257 671 239 11.224 2.840 22.362 7.159
1998/99 2.479 2.575 246 163 641 211 10.925 2.780 24.836 7.339
1999/00 2.475 2.330 295 191 682 183 19.964 4.008 25.437 7.103
2000/01 2.614 2.359 406 190 852 199 15.896 3.527 25.958 7.550
2001/02 3.078 2.402 481 263 970 214 27.061 4.983 28.107 7.684
2002/03 3.255 2.452 465 324 1.050 204 19.973 4.210 26.728 7.472

2003/04 3.426 2.379 552 324 987 219 18.759 4.050 26.623 7.327

2004/05 3.393 2.188 576 322 1.007 215 17.220 4.225 29.932 7.060

2005/06 3.427 2.107 619 334 909 182 20.573 3.988 26.177 7.283

2006/07 2.569 1.752 513 297 743 198 10.475 2.252 23.470 5.925

2007/08 3.063 1.766 748 350 1.031 239 18.403 3.643 27.280 7.021
2008/09 2.964 1.827 626 388 1.104 235 25.422 4.504 27.570 7.653
2009/10 2.689 1.811 582 448 1.052 281 16.730 3.546 25.744 7.556
2010/11 3.220 1.859 688 428 1.212 231 23.761 3.510 26.685 7.324
2011/12 2.853 1.971 590 494 1.004 244 16.974 4.167 25.430 7.763
2012/13 3.052 1.939 759 458 941 215 31.712 5.710 26.189 8.657
2013/14 3.341 2.293 724 505 1.095 215 19.457 3.993 27.015 9.666
2014/15 3.306 2.238 843 615 1.302 615 21.136 4.695 25.843 9.621
2015/16 3.484 2.296 859 583 1.232 203 25.849 5.383 27.092 11.640
2016/17 3.745 2.296 922 602 1.250 226 24.875 6.177 28.567 11.788
2017/18 3.766 2.521 968 574 1.180 252 34.672 7.225 27.537 11.624
2018/19 3.521 2.521 897 627 1.201 209 23.629 5.829 27.795 12.326
2019/20 3.616 2.216 1.118 617 1.226 242 37.924 7.890 29.187 11.783
2020/21 3.698 2.162 1.204 653 1.581 244 32.420 6.135 30.571 12.355

2021/22 3.690 2.391 1.251 592 1.430 293 29.945 5.413 29.069 11.599
2022/23 4.076 2.424 1.353 642 1.546 311 22.603 4.613 30.294 11.812

Tab. 4 Jagdstrecke Freistaat Thüringen für hier bedeutsame Niederwildarten

Wildart GJB+EJB Landes-/BundesforstSumme davon Fall-/
JJ 2022/23 incl. NP Hainich Unfallwild

Stück Stück Stück (%)

Füchse 17.508 154 17.662 8,6
Dachse 2.791 21 2.812 25,9
Steinmarder 1.868 10 1.878 13,9
Waschbären 13.065 114 13.179 5,2
Marderhunde 297 0 297 6,4
Feldhasen 1.350 5 1.355 44,4
Wildkaninchen 244 0 244 25,4
Fasan 118 0 118 14,4
Ringeltauben 458 0 458 4,4
Stockenten 2.411 1 2.412 0,8
Elstern 1.603 0 1.603 0,3
Rabenkrähen 2.228 0 2.228 1,0

Tab. 2  Prozentualer Soll-/Ist-Vergleich der Schalenwildstrecke nach Vorgaben der aktuellen ThJGAVO

Tab. 3  Entwicklung der Schalenwildstrecke nach Eigentumsformen
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Tab. 4  Jagdstrecke Freistaat Thüringen für hier bedeutsame Niederwildarten

Tab. 3 Entwicklung der Schalenwildstrecke nach Eigentumsformen

Rotwild Damwild Muffelwild Schwarzwild Rehwild

Privatjagden Fiskus Privatjagden Fiskus Privatjagden Fiskus Privatjagden Fiskus Privatjagden Fiskus

1995/96 2.552 3.014 386 287 517 474 8.902 1.717 25.993 7.991
1996/97 2.425 2.748 306 276 709 286 12.073 3.403 22.166 7.536
1997/98 2.393 2.516 274 257 671 239 11.224 2.840 22.362 7.159
1998/99 2.479 2.575 246 163 641 211 10.925 2.780 24.836 7.339
1999/00 2.475 2.330 295 191 682 183 19.964 4.008 25.437 7.103
2000/01 2.614 2.359 406 190 852 199 15.896 3.527 25.958 7.550
2001/02 3.078 2.402 481 263 970 214 27.061 4.983 28.107 7.684
2002/03 3.255 2.452 465 324 1.050 204 19.973 4.210 26.728 7.472

2003/04 3.426 2.379 552 324 987 219 18.759 4.050 26.623 7.327

2004/05 3.393 2.188 576 322 1.007 215 17.220 4.225 29.932 7.060

2005/06 3.427 2.107 619 334 909 182 20.573 3.988 26.177 7.283

2006/07 2.569 1.752 513 297 743 198 10.475 2.252 23.470 5.925

2007/08 3.063 1.766 748 350 1.031 239 18.403 3.643 27.280 7.021
2008/09 2.964 1.827 626 388 1.104 235 25.422 4.504 27.570 7.653
2009/10 2.689 1.811 582 448 1.052 281 16.730 3.546 25.744 7.556
2010/11 3.220 1.859 688 428 1.212 231 23.761 3.510 26.685 7.324
2011/12 2.853 1.971 590 494 1.004 244 16.974 4.167 25.430 7.763
2012/13 3.052 1.939 759 458 941 215 31.712 5.710 26.189 8.657
2013/14 3.341 2.293 724 505 1.095 215 19.457 3.993 27.015 9.666
2014/15 3.306 2.238 843 615 1.302 615 21.136 4.695 25.843 9.621
2015/16 3.484 2.296 859 583 1.232 203 25.849 5.383 27.092 11.640
2016/17 3.745 2.296 922 602 1.250 226 24.875 6.177 28.567 11.788
2017/18 3.766 2.521 968 574 1.180 252 34.672 7.225 27.537 11.624
2018/19 3.521 2.521 897 627 1.201 209 23.629 5.829 27.795 12.326
2019/20 3.616 2.216 1.118 617 1.226 242 37.924 7.890 29.187 11.783
2020/21 3.698 2.162 1.204 653 1.581 244 32.420 6.135 30.571 12.355

2021/22 3.690 2.391 1.251 592 1.430 293 29.945 5.413 29.069 11.599
2022/23 4.076 2.424 1.353 642 1.546 311 22.603 4.613 30.294 11.812

Tab. 4 Jagdstrecke Freistaat Thüringen für hier bedeutsame Niederwildarten

Wildart GJB+EJB Landes-/BundesforstSumme davon Fall-/
JJ 2022/23 incl. NP Hainich Unfallwild

Stück Stück Stück (%)

Füchse 17.508 154 17.662 8,6
Dachse 2.791 21 2.812 25,9
Steinmarder 1.868 10 1.878 13,9
Waschbären 13.065 114 13.179 5,2
Marderhunde 297 0 297 6,4
Feldhasen 1.350 5 1.355 44,4
Wildkaninchen 244 0 244 25,4
Fasan 118 0 118 14,4
Ringeltauben 458 0 458 4,4
Stockenten 2.411 1 2.412 0,8
Elstern 1.603 0 1.603 0,3
Rabenkrähen 2.228 0 2.228 1,0

Diagramm 1 
Entwicklung der Schalenwildstrecke seit 1990/91

Diagramm 2 Jagdstrecke Niederwild seit 1993/94
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WILDBRETHYGIENE
Cs-Belastung bei Wildschweinen – ein Dauerbrenner 

(red.) Die Reaktorkatastrophe Tscher-
nobyl 1986 sensibilisierte auf breiter 
Ebene alle Schichten unserer Gesell-
schaft, sich wesentlich intensiver mit 
der Problematik „radioaktiver Fall-
out“ zu beschäftigen. Relativ schnell 
wurde die radioaktive Belastung 
von Pilzen erkannt und die diese als 
Nahrung aufnehmenden Wildtiere 
gerieten ebenfalls in den Focus wis-
senschaftlicher Untersuchungen. 
Fleischuntersuchungen bestätigten 
insbesondere in den Gebieten mit 
Starkniederschlägen unmittelbar 
nach der Reaktorkatastrophe nicht 
nur beim Schwarzwild, sondern auch 
bei wiederkäuenden Schalenwildar-
ten Grenzwertüberschreitungen. Bei 
letzteren ließ die Belastung erwar-
tungsgemäß wieder nach. Hier war 
neben der für Cs 137 bekannten Halb-
wertzeit von ca. 30  Jahren vor allem 
die Auswaschung des radioaktiven 
Cäsium in tiefere Bodenschichten 
und dessen Bindung an Minerali-
en wohl die Hauptursache für diese 
„Entspannung“. Nach wie vor jedoch 
gab und gibt es beim Schwarzwild 

enorme Ausreißer bei Grenzwertüber-
schreitungen (600 bq). Proben von 
Wildschweinfl eisch aus Mitteleuro-
pa enthalten bis zu 15.000 Becquerel 
pro Kilogramm Cäsium-137 – das 
überschreitet den EU-Grenzwert für 
Lebensmittel von 600 Becquerel pro 
Kilogramm um das bis zu 25-Fache. 
Dies veranlasste die Uni Hannover, 
sich intensiver mit der Thematik zu 
befassen. 
Für die Untersuchung verschiede-
ner Wildschweinfl eischproben aus 
dem Südosten Bayerns wandte das 
Untersuchungsteam erstmals eine 
massenspektrometrische Methode 
an, die neben Cäsium -137 auch das 
langlebigere Cäsium-135 quantifi zieren 
konnte. Das Verhältnis dieser zueinan-
der liefert Hinweise darauf, woher die 
radioaktive Kontamination stammt. 
Hohe Cs-135 Anteile deuten dabei 
auf Kernwaffentests der 50-er und 
60-er Jahre hin. „Das überraschende 
Ergebnis: Das radioaktive Cäsium in 
den Wildschweinen stammt nicht 
nur vom Atomunfall in Tschernobyl, 
sondern geht zu einem großen Teil auf 

den Fallout der Atombombentests in 
den 1950er und 1960er Jahren zurück. 
In einigen Proben lag der Anteil des 
Kernwaffen-Fallouts bei immerhin 68 
Prozent. „Dieses gemischte Erbe von 
Tschernobyl und dem Atomwaffen-
Fallout ist für die persistent hohen Be-
lastungen der Wildschweine verant-
wortlich“, berichten Stäger und seine 
Kollegen.“ (www.scinexx.de). Als Ur-
sache für die verschiedentlich sehr 
hohe Cs-Belastung der Wildschweine  
wurde deren (bekannte) Vorliebe für 
die im Erdreich zu fi ndenden Hirsch-
trüffel, die in 20 – 40 cm Tiefe  wach-
sen, diagnostiziert. Da es Jahrzehnte 
dauert, bis die radioaktiven Isotope 
zu diesen Pilzen vordringen und sich 
in ihren Fruchtkörpern anreichern, 
wird auch die Cs-Belastung des Flei-
sches der Wildschweine wohl noch 
über einen längeren Zeitraum relativ 
konstant Thema und Problem zugleich 
bleiben. Aktuell geht man davon aus, 
dass das radioaktive Cäsium aus 
Tschernobyl gerade erst beginnt,  bis 
in die Bodenschicht mit den Trüffeln 
vorzudringen. 

Manfred Alberts GmbH · www.manfred-alberts.de · Abgabe ausschließlich über den Fachhandel.
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(Michendorf, August 2023) Einmal 
jährlich fi ndet das traditionelle Ost-
deutsche Vergleichsschießen statt. 
In diesem Jahr hatte der Landes-
jagdverband Brandenburg (LJVB) 
eingeladen. Insgesamt haben 142 
Jägerinnen und Jäger aus sechs Bun-
desländern am zweitägigen Wett-
kampf auf dem Gelände des Olym-
piastützpunktes Frankfurt/Oder 
teilgenommen. 
Der Wettbewerb wurde nach den bun-
desweit anerkannten Regularien des 
Deutschen Jagdverbandes und des-
sen Schießvorschrift durchgeführt. 
Geschossen wurde in den Büchsen-
disziplinen laufende Keilerscheibe 
auf 50 Meter, Bockscheibe stehend 
angestrichen auf 100 Meter, Überläu-
ferscheibe stehend freihändig auf 
100 Meter und Fuchsscheibe liegend 
freihändig auf 100 Meter. Zusätzlich 
mussten die Teilnehmer ihr Können 
bei den Flintendisziplinen Trap und 
Skeet unter Beweis stellen. Insgesamt 
42 Schützen haben sich zusätzlich 

mit der Kurzwaffe in verschiedenen 
Disziplinen den Richtern gestellt. 
Mit einer Gesamtpunktzahl von 338 
wurde der Mecklenburger Frank 
Meyer Ostdeutscher Meister in der 
Kombination über alle Klassen. Mit 
30 von 30 getroffenen Wurfscheiben 
im Flintenschießen belegte Markus 
Träger aus Sachsen- Anhalt den 1. 
Platz. Mit 195 von 200 Ringen im Ku-
gelschießen erreichte Kai Weinrich 
aus Thüringen den 1. Platz. Die Mann-
schaft des LJVB wurde mit insgesamt 
1303 Punkten in der Mannschaftswer-
tung Ostdeutscher Meister. 
Im Wettbewerb der Kurzwaffenschüt-
zen belegte Felix Frey aus Thürin-
gen mit 191 Punkten den 1. Platz. Die 
Kurzwaffenmannschaft aus Thürin-
gen wurde mit 744 Punkten Ostdeut-
scher Meister im Kurzwaffenschie-
ßen. Ostdeutsche Meisterin in der 
Damenklasse über alle Disziplinen 
wurde mit 285 Punkten Christiane 
Barth aus Sachsen- Anhalt. Die Bran-
denburgerin Laura Quooß belegte mit 

26 getroffenen Wurfscheiben den 1. 
Platz im Flintenschießen und Christi-
ane Barth mit 180 von 200 möglichen 
Ringen den 1. Platz im Kugelschießen. 
Insgesamt haben in diesem Jahr 19 
Frauen teilgenommen. 
Ostdeutscher Meister in der Juni-
orenklasse über alle Disziplinen 
wurde mit 322 Punkten Felix Frey 
aus Thüringen. Leon Grüneberg aus 
Brandenburg belegte mit 27 getrof-
fenen Wurfscheiben den 1. Platz in 
der Flintenwertung und Richard 
Hertel aus Sachsen mit 190 Ringen 
den 1. Platz im Kugelschießen, bei 
den Junioren. 
Den 1. Platz mit 315 Punkten in der 
Kombination innerhalb der Seni-
orenklassen und mit 185 von 200 
möglichen Ringen im Kugelschießen 
erreichte Hans- Joachim Lehmann 
aus Thüringen. Mit 28 getroffenen 
Wurfscheiben im Flintenschießen 
erreichte Wolfgang Klaus aus Sach-
sen- Anhalt in der Seniorenklasse 
den 1.Platz. 

OSTDEUTSCHES 
VERGLEICHSSCHIESSEN 2023

142 Jagdschützen im länderübergreifenden Wettbewerb
Am ersten Augustwochenende fand auf dem Olympiastützpunkt Frankfurt/Oder das Ostdeutsche 

Vergleichsschießen (OVS) 2023 statt. Der 1. Platz in der Einzelwertung ging nach Mecklenburg-
Vorpommern und in der Mannschaftswertung nach Brandenburg

Mannschaft Kombination Gesamtklasse – Thüringen 
auf Platz 3

Kai Weinrich (Platz 1) und Dr. Torsten Krüger (Platz 2) bei 
Siegerehrung  Büchse, Offene Klasse und Büchse Gesamtklasse

14



  

Thüringer Platzierungen auf 1 bis 3
Zöller, Jörg Kombination Altersklasse  Platz 3   mit 323 Punkten
 Flinte Altersklasse Platz 1 mit 145 Punkten
Weinrich, Gerhard Flinte Seniorenklasse Platz 3 mit 135 Punkten
Weinrich. Kai Büchse Gesamtklassement  Platz 1 mit 195 Punkten
 Büchse offene Klasse Platz 1 mit 195 Punkten
Krüger Dr., Torsten Büchse Gesamtklassement  Platz 2 mit 194 Punkten
 Büchse Offene Klasse  Platz 2 mit 194 Punkten
Lehmann, Hans-Joachim Büchse Seniorenklasse  Platz 1  mit 185 Punkten
 Kombination Seniorenklasse  Platz 1 mit 315 Punkten
Felix Frey Büchse Juniorenklasse Platz 2 mit 187 Punkten
 Flinte Juniorenklasse Platz 3 mit 135 Punkten
 Kurzwaffe Gesamtklassement   Platz 1 mit 191 Punkten 
 Kombination Juniorenklasse Platz 1 mit 322 Punkten
Hartung, Matthias Kurzwaffe Gesamtklassement    Platz 2 mit 188 Punkten
Plöthner, Christof Kurzwaffe Gesamtklassement    Platz 3 mit 187 Punkten
Fickweiler, Isfried Flinte Juniorenklasse Platz 2 mit 135 Punkten
Mannschaft Thüringen OK Mannschaft Komb. Ges.-klass.   Platz 3 mit 1296 Punkten
Mannschaft Thüringen Kombination Damenklasse Platz 3 mit 904 Punkten
Mannschaft Thüringen Kurzwaffe Gesamtklassement    Platz 1 mit 744 Punkten

Siegermannschaft Kurzwaffe Gesamtklassement – Thüringen!

Felix Frey (Mitte), Einzelsieger Kurzwaffe Gesamtklassement, 
Einzelsieger Kombination Juniorenklasse, 2. Platz Büchse 
Juniorenklasse

In der Altersklasse belegte Klaus- 
Dieter Penack aus Brandenburg mit 
332 Punkten den 1. Platz. Mit 29 von 
30 getroffenen Wurfscheiben erreicht 
Jörg Zöller aus Thüringen den 1. Platz 
in der Altersklasse. Ebenfalls in der 
Altersklasse erreichte mit 192 von 
200 möglichen Ringen Nicolas Peter 
Pohland aus Berlin den 1. Platz im 
Kugelschießen. 

Das Ostdeutsche Vergleichsschie-
ßen wird im kommenden Jahr 2024 
vom LJV Thüringen ausgerichtet. Der 
Landesjagdverband Brandenburg be-
dankt sich bei allen Akteuren, Rich-
tern, Schießstandaufsichten, Helfern 
und dem Bundesschießobmann 
Ralf Lesser, die den reibungslosen 
Ablauf gewährleistet haben. Ein be-
sonderer Dank gilt dem Deutschen 

Jagdverband für die finanzielle 
Unterstützung sowie der Jagdhorn-
bläsergruppe des Jagdverbandes 
Fürstenwalde für die musikalische 
Umrahmung der Siegerehrung. 

Alle Ergebnisse finden Sie hier: 
https:// ljv-brandenburg.de/ost
deutsches-vergleichsschiessen-
2023/ 
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§ RECHTSECKE §
OVG ENTSCHEIDET ZU ANFORDERUNGEN

AN DIE AUFBEWAHRUNG VON 
WAFFENSCHRANKSCHLÜSSELN

Schlüssel zu einem Waffenschrank sind in einem Behältnis aufzubewahren, das seinerseits den 
gesetzlichen Sicherheitsstandards an die Aufbewahrung der im Waffenschrank befi ndlichen Waffen 

und Munition entspricht. 

Das hat am 30.08.2023 das Oberver-
waltungsgericht Nordrhein-West-

falen entschieden. Den Widerruf der 
waffenrechtlichen Erlaubnisse wegen 
unzureichender Aufbewahrung der 
Waffenschrankschlüssel im Einzel-
fall eines Jägers aus Duisburg hat es 
allerdings für rechtswidrig gehalten.
Während einer einwöchigen Urlaubs-
abwesenheit wurde in das Wohnhaus 
des Klägers in Duisburg eingebrochen. 
Die Einbrecher entwendeten aus dem 
dortigen Waffenschrank, der unver-
sehrt geblieben ist, zwei Kurzwaffen 
und diverse Munition. Der Waffen-
schrank entsprach dem gesetzlich 
vorgeschriebenen Sicherheitsstan-
dard für die Aufbewahrung von Waf-
fen und Munition. Die Schlüssel zu 
diesem Schrank bewahrte der Kläger 
in derselben Wohnung in einem etwa 
40 kg schweren, dick- und doppelwan-
digen Stahltresor mit Zahlenschoss 
auf. Dieser genügte allerdings nicht 
dem gesetzlichen Sicherheitsstan-
dard für die Aufbewahrung der im 
Waffenschrank befi ndlichen Waffen 
und Munition. Daraufhin widerrief 
das Polizeipräsidium Duisburg die 
waffenrechtlichen Erlaubnisse des 
Klägers mit der Begründung, dieser 
habe Waffen und Munition nicht 
sorgfältig verwahrt. Die dagegen ge-
richtete Klage wies das Verwaltungs-
gericht Düsseldorf ab. Die Berufung 
des Klägers gegen dieses Urteil war 
erfolgreich.
Zur Begründung seines Urteils hat 
der 20. Senat im Wesentlichen aus-
geführt: Die Voraussetzungen für den 
Widerruf der waffenrechtlichen Er-
laubnisse des Klägers liegen nicht vor. 
Der Kläger ist nicht waffenrechtlich 
unzuverlässig. Insbesondere liegen 
keine Tatsachen vor, die die Annahme 

rechtfertigen, er werde Waffen oder 
Munition nicht sorgfältig verwahren.
Allerdings hat der Kläger in der Ver-
gangenheit objektiv gegen die gesetz-
lichen Anforderungen an eine sorg-
fältige Aufbewahrung von Waffen 
und Munition verstoßen, indem er 
die Schlüssel zum Waffenschrank in 
einem Tresor mit einem unzureichen-
den Sicherheitsstandard aufbewahrt 
hat. Denn die Schlüssel zu einem Waf-
fenschrank sind in einem Behältnis 
aufzubewahren, das seinerseits den 
gesetzlichen Sicherheitsstandards 
an die Aufbewahrung der im Waf-
fenschrank befi ndlichen Waffen und 
Munition entspricht. Dem genügte der 
Tresor des Klägers nicht.
Dieser objektive Sorgfaltsverstoß 
rechtfertigt eine Unzuverlässigkeits-
prognose jedoch ausnahmsweise 
nicht, weil er dem Kläger in subjek-
tiver Hinsicht nicht als im besonderen 
Maße schwerwiegend vorzuwerfen 
ist. Einem juristischen Laien  wie dem 
Kläger  musste es sich nicht aufdrän-
gen, dass die Waffenschrankschlüssel 
demjenigen gesetzlichen Sicherheits-
standard entsprechend aufzubewah-
ren sind, der für die Aufbewahrung 
der Waffen und Munition gilt. Die Auf-
bewahrung von Waffen und Munition 
in Behältnissen, die mittels Schlüssel 
zu verschließen sind, ist gesetzlich 
zulässig. Konkretere gesetzliche Vor-
gaben, wie der Schlüssel zu einem 
solchen Behältnis aufzubewahren ist, 
fehlen jedoch, obwohl es lebensfremd 
ist, dass ein Waffenbesitzer stets die 
tatsächliche Gewalt über die Schlüssel 
ausüben kann. Ebenso wenig gibt es 
bis zum heute verkündeten Urteil des 
Senats entsprechende Vorgaben der 
verwaltungsgerichtlichen Rechtspre-
chung, an denen sich Waffenbesitzer 

orientieren könnten und müssten. Der 
Kläger hat im Übrigen auch nicht 
etwa einfachste Maßnahmen unter-
lassen, um eine Ansichnahme der 
Waffenschrankschlüssel durch un-
befugte Dritte zu verhindern, sondern 
mit deren Aufbewahrung in dem in 
Rede stehenden Stahltresor jedenfalls 
Vorkehrungen getroffen, die geeignet 
gewesen sind, einen Zugriff durch un-
befugte Dritte zu verhindern, jeden-
falls nicht unerheblich zu erschweren. 
Nach alledem ist auch ein gröblicher 
Verstoß gegen waffengesetzliche Be-
stimmungen nicht anzunehmen.
Das Oberverwaltungsgericht hat die 
Revision gegen das Urteil nicht zu-
gelassen. Dagegen kann Nichtzulas-
sungsbeschwerde erhoben werden, 
über die das Bundesverwaltungsge-
richt entscheidet.
Aktenzeichen: 20 A 2384/20 (I. Ins-
tanz: VG Düsseldorf - 22 K 3002/19 -)
ANMERKUNGEN:
Die aktuelle Entscheidung vom 
30.08.2023 des OVG aus NRW (Ak-
tenzeichen: 20 A 2384/20) bringt hier 
wenig Klarheit:
Die Grundaussagen:

1. Der „Schlüssel“ muss in einem 
Behältnis aufbewahrt werden, dass 
mind. die gleiche Sicherheitsstufe 
aufweist, wie der originäre Waf-
fenschrank (es existiert hier eine 
Regelungslücke im Gesetz).  

aber:
2. Im Einzelfall muss geprüft 
werden, ob bei einem Aufbewah-
rungsverstoß auch eine negative 
Zukunftsprognose hieraus abge-
leitet werden kann (und damit die 
Unzuverlässigkeit nach § 5 WaffG 
festgestellt wird)! 

denn: Ein Automatismus verbietet 
sich hier!



17

  

LJV
EUROPAMEISTERSCHAFT 

DER JAGDHORNBLÄSER 2023

Im Einzelfall ist daher individuelle 
Rechtsberatung dringend anzuraten.
Auch das FORUM WAFFENRECHT 
kritisiert die Entscheidung des OVG 
hinsichtlich Aufbewahrung von 
Waffenschrank-Schlüsseln als „zu 
weit gehend“. Bisherige Rechtsspre-
chungen oder Kommentarliteratur 
verneinen den Zwang zur Aufbe-
wahrung des Schlüssels in einem 
gleichwertigen Behältnis, ebenso wie 
der Gesetzgeber, der zwar hohe An-
forderungen stellt, aber dem verant-
wortungsbewussten Waffenbesitzer 

einen gewissen Spielraum lässt. (VG 
Bayreuth, Urteil v. 30.10.2015, Az.: B1K 
15.345) Auch die Aufbewahrung in 
einer stabilen Geldkassette an einem 
anderen Ort im Haus wurde als aus-
reichend angesehen (VG Köln, Urteil 
v. 21.02.2019, Az. 20K 8077/17) 
Mit dem nunmehr vorliegenden 
Urteil des OVG Münster (NRW) 
sind aber aktuellste Hinweise ge-
geben, bei deren Beachtung der 
Waffenbesitzer zumindest jetzt 
auf der sicheren Seite stehen 
sollte.

Interessant für Juristen sollte aber 
auch die Frage sein, inwieweit sich 
die im oben genannten und zum 
Urteil führenden Fall seitens der 
Einbrecher entwickelte kriminelle 
Energie, die zum Waffendiebstahl 
führte tatsächlich strafverschärfend 
auswirkt. Sicher wäre es sinnvoller, 
hier den „rechtlichen Hebel“  betreffs 
Straftatverschärfung im StGB anzu-
setzen und dies entsprechend auch 
zu publizieren.  
(Red. TJ)

(TF) In wenigen Tagen ist es soweit! 
Am 7. Oktober werden 20 Gruppen mit 
insgesamt 255 Bläsern aus 6 Nationen 
in zwei verschiedenen Kategorien um 
den Titel „Europameister im Jagd-
hornblasen“ zum 3. Male wetteifern.
Nachdem der Wettbewerb in Mari-
enbad/CZ 2016 und in Levo a/SK 2018 
stattgefunden hatte wird in diesem 
Jahr Thüringen, unterstützt vom DJV, 
der Gastgeber sein und lädt dazu ins 
Ringberg Hotel nach Suhl ein. Die Eu-
ropameisterschaft fi ndet alle 2 Jahre 
statt, musste aber wegen der Corona 
Bestimmungen in Polen ‘20 und Un-
garn ‘22 abgesagt werden. Die rein 
organisatorischen Aufgaben bleiben 
dauerhaft in den Händen des tsche-
chischen Jagdhornbläserverbandes.
In der ersten Kategorie werden die 
Gruppen in B Stimmung gewertet, 
hierbei kommen Fürst-Pless-Hörner 
und Parforcehörner in B (egal ob reine 
oder gemischte Gruppen) zum Einsatz. 
Die Parforcehorngruppen in Es oder D 
blasen in der zweiten Kategorie.
Die Juroren aus Tschechien, Deutsch-
land, Slowakei, Ungarn und Polen 
bewerten aufmerksam den Vortrag, 
das Zusammenspiel, die Intonation, 
die Tonkultur und den Gesamtein-
druck. Zunächst gibt es eine Quali-
fi kationsrunde (mit 2 Pfl icht- und 1 

Wahlstück), in der sich jeweils die bes-
ten drei Gruppen für die Finalrunde (1 
Pfl icht- und 1 Wahlstück) am gleichen 
Wettbewerbstag qualifi zieren.
Jede teilnehmende Gruppe musste 
sich die vorgegebenen Pfl ichtstücke 
eines anderen teilnehmenden Landes 
auswählen.
Aufregung und Lampenfi eber sind 
also bei den Bläsern und im mitfi e-
bernden Publikum vorprogrammiert.
Der Wettbewerbstag beginnt 08.00 
Uhr mit einem Umzug und Gruppen-
foto aller Teilnehmer in der Stadt Suhl, 
ab 09.30 Uhr läuft der Wettbewerb und 
schließlich werden gegen 18.30 Uhr 

die neuen Europameister und Vize-
meister 2023 bekannt gegeben.
Mitunter wird gefragt, warum sich 
nicht mehr Länder daran beteiligen? 
Zum einen unterscheidet sich Frank-
reich, Dänemark und Belgien sehr 
stark in seiner Tonkultur und Auffas-
sung der Jagdmusik, die sich schwer 
mit anderen vergleichen lässt. Hinzu 
kommen immense Anfahrtswege, au-
ßerdem gibt es in vielen europäischen 
Ländern gar keine Jagdmusik.
Zum Foto: Die Thüringer Jagdhorn-
bläser e.V. gewannen den Titel vor 5 
Jahren, leider ist ihre Spielfähigkeit 
momentan sehr eingeschränkt. 

Europameister 2018 - Thüringer Jagdhornbläser - Foto Franke
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DJV-SERVICE 
NEUIGKEITEN BEI DEN PKW-JÄGER-RABATTEN FÜR LJV-MITGLIEDER

NEUER PKW-RAHMENVERTRAG „ORA FUNKY CAT“ FÜR LJV-MITGLIEDER
Die Marke Ora startete im Januar 
2023 mit dem kompakten „Funky Cat“ 
auf dem deutschen Markt. Das Wort 
"Cat" steht für Freund oder Begleiter, 
hinter dieser Bezeichnung steckt ein 
4,24 Meter langes Kompaktfahrzeug 
mit Elektroantrieb. Äußerlich ist der 
Ora Funky Cat etwas kürzer als die 
E-Konkurrenz, trotz des parkplatz-
freundlicheren Formats bietet er aber 
sehr gute Platzverhältnisse. Ein bis zu 
126 kW (171 PS) starker Elektromotor 
mit 250 Newtonmetern Drehmoment 
treibt im Ora Funky Cat die Vorder-
räder an. Damit soll der Kompakte je 

nach Ausführung in schnellstens 8,2 
Sekunden auf 100 km/h beschleuni-
gen. Die Höchstgeschwindigkeit wird 
bei 160 km/h begrenzt. Zwei Akku-
größen werden angeboten. Das Basis-
modell trägt eine Batterie mit 48 kWh 
Speicherkapazität im Fahrzeugboden. 
Die Reichweite nach WLTP-Norm gibt 
der Hersteller mit 310 Kilometern an. 
Abrufscheine gibt es ab sofort bei den 
Landesjagdverbänden.
Renault lässt den Rahmenvertrag 
neu aufl eben
Der französische Autobauer Renault 
hat nach kurzer Unterbrechung den 

Rahmenvertrag für LJV-Mitglieder 
wieder reaktiviert. Ab sofort können 
Mitglieder wieder Renault-Fahrzeuge 
zu attraktiven Konditionen erwerben. 
Renault bietet neben Modellen mit 
konventionellem Antrieb auch zu-
nehmend Elektrofahrzeuge zu guten 
Konditionen an. 
Informationen zu den PKW-Rabatten 
für LJV-Mitglieder sowie tagesaktu-
elle Konditionen der Hersteller zu den 
einzelnen Fahrzeugmodellen gibt es 
unter www.djv-rabatt.de 

DJV-SHOP 
SICHER DURCH DIE DRÜCKJAGDSAISON: 

GUT GESEHEN IST GUT GESICHERT
Der DJV-Shop bietet viele neue und bewährte Artikel für sicheres Jagen

Orange ist die Trend-Farbe für die Drückjagd-Saison: Insbe-
sondere bei Treib- oder Drückjagden ist eine gut sichtbare 
Sicherheitsausrüstung unerlässlich. Der DJV-Shop bietet 
dazu eine passende Auswahl an Signal-Ausrüstung und 
-Bekleidung für Mensch und Hund zu attraktiven Preisen.

Neu: Signal-Hundeweste mit 
Trackerfach
Die komplett überarbeitete Si-
gnal-Hundeweste macht den 
treuen Vierbeiner bereits auf 
weite Entfernung gut sichtbar, 
somit können Verwechslungen 
oder unnötige Unfälle verhindert 

werden. Die Weste in signalorange/signalgelb mit silber-
nen Refl ektionsstreifen verfügt über ein obenliegendes, 
verschließbares Fach, in dem ein GPS-Tracker o.ä. sicher 
verstaut werden kann. In den Größen XS bis 3XL für je 
22,90 Euro.
Neu: Beinlinge (Überhose) Jagd
Für die Jagd und Nachsuchen bei feuchter Witterung. Die 
wasserdichten Beinlinge fi nden klein zusammengelegt 
in jedem Rucksack Platz, so ist immer eine Überhose für 

plötzliche Regengüsse dabei und die 
Jagdhose bleibt trocken.
In den Farben Olivgrün und Signal-
orange erhältlich, Einheitsgröße für 
je 22,90 Euro.
Jagdhund Ortungs-Glöckchen
Das Glöckchen wird am Halsband 
des Hundes befestigt und gibt so bei 
jeder Bewegung ein Signal ab. Der 
Hund wird von Mitjägern akustisch 
früher wahrgenommen. Preis 6,90 Euro 
Weitere nützliche Jagdhelfer im Sortiment
Natürlich hat der DJV-Shop auch weiterhin die beliebten 
Wildbergehilfen, Signal-Überjacken, Signal-Hundehal-
sungen, Nachsucheleinen und viele weitere Artikel im 
Programm.
Diese und weitere Artikel können online bestellt werden 
unter www.djv-shop.de, sowie schriftlich oder telefonisch 
bei der DJV-Service GmbH, Friesdorfer Straße 194a, 53175 
Bonn, Telefon: 0228 / 387290-0, Fax: 0228 / 387290-25, 
E-Mail: info@djv-service.de. Die genannten Preise ent-
halten die gesetzliche Mehrwertsteuer, hinzu kommen 
die Versandkosten. Lieferung nur solange Vorrat reicht.
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NEUER MANFRED ALBERTS KATALOG 2023/24

Druckfrisch präsentiert die Man-
fred Alberts GmbH den neuen Ka-

talog 2023/2024, der zu einem Streif-
zug durch das umfangreiche Sorti-
ment einlädt. Neben den bewährten 
Klassikern werden eine Vielzahl 
brandneuer Artikel vorgestellt:
Als neuen Partner freut die Manfred 

Alberts GmbH den bedeutenden Pat-
ronenhersteller NORMA aus Schwe-
den vorzustellen. Seien Sie gespannt 
auf die überragende Produktpalette, 
welche höchste Qualität und Leistung 
verspricht. Mit über hundert Jahren 
Erfahrung in der Produktion erst-
klassiger Munition hat sich Norma 
als weltweit renommierte Marke 
einen festen Platz erobert. Ein her-
ausragendes Produkt ist dabei die 
ECOSTRIKE™-Patrone welche mit 
modernster bleifreier Technologie 
speziell für die Jagd auf alle heimi-
schen Schalenwildarten konzipiert 
ist. Ihr aerodynamisches Design er-
möglicht hohe Geschwindigkeit, tiefe 
Penetration und präzise Ergebnisse.
Die SAKO 90 Repetierbüchsenfamilie 
ist eine absolute Neuheit und besteht 

aus sieben Modellen. Entwickelt mit 
dem Ziel, die High-End-Kategorie der 
Repetierbüchsen zu verfeinern. Hier-
bei sind die typischen Sako-Attribute 
wie Präzision, Zuverlässigkeit und 
Robustheit unverändert.
SVEMKO, der angesehene Hersteller 
modernster Schalldämpfer hat sich 
in den vergangenen Jahren in der 
Branche als Spitzenreiter etabliert. 
Der neue, innovative Zuwachs SVEM-
KO FLUX wurde speziell für halbau-
tomatische Jagdbüchsen entwickelt.
Dies nur als kleiner Vorgeschmack, 
was Sie von der 17. Aufl age des Ka-
taloges erwarten können. Der neue 
Manfred Alberts Katalog 2023/24 ist 
ab September erhältlich und kann 
online unter www.manfred-alberts.
de/katalog bestellt werden.

› PR-ANZEIGE ‹

 ADVERTORIAL 

MUST
HAVES

DOPPEL-LODENJACKE „KEILER“ 

Was ist besser als Loden? Richtig – doppelt Loden. Die Lodenjacke „Keiler“ verfügt 
über eine Außenschicht aus einem mittelschweren 500 gs/m Gebirgsloden und 
einem leichteren 300 gs/m Merinoloden innen. Durch diesen speziellen Aufbau 
bleibt die Jacke geschmeidig und ist dennoch praktisch Wind und Wasserdicht.

Preis: 349,- €
Größen: 48 - 60
www.icefox.de | tel: +49 8331 – 962033 (Mo-FR 14.00-18.00) 

BERETTA BRX1 JAGDBÜCHSE

Die BERETTA BRX1 Jagdbüchse – Präzision, Vielseitigkeit und Leistung in einem. Die BRX1 ist der ultimative Geradezug-
repetierer für Jäger, die auf höchste Qualität setzen. Mit dem Sonderangebot erhalten Sie nicht nur die BRX1, sondern auch 
ein hochwertiges Zielfernrohr. Perfekt für Ansitz, kurze bis mittlere Entfernungen oder fl üchtiges Wild bei Drückjagden. 
Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, Ihr Jagderlebnis zu revolutionieren. Mehr zum Sonderangebot fi nden Sie hier:

BRX1 + Zielfernrohr + Montage + Munition
schon ab 2.150,- € UVP / Verkauf über den Fachhandel.
www.manfred-alberts.de/News/

HAVES

› ADVERTORIAL ‹  



   

Was macht man, wenn ein Jagd-
hund alle Prüfungen absolviert 

hat und man eine sinnvolle Beschäf-
tigung für den Vierbeiner sucht?  Das 
Zauberwort lautet: „Field Trial Trai-
ning“ – Feldsuche! Das ist die ulti-
mative Königsdisziplin der für die 
Niederwildjagd spezialisierten roten 
Hunde aus der Puszta! Schnell, ele-
gant, feinnasig mit einem ausgepräg-
ten Finderwillen arbeitet der Magyar 
Vizsla. Er muss selbständig und sys-
tematisch, dem Gelände angepasst 
suchen, Federwild fi nden und fest vor-
stehen. Kondition, absoluter Gehorsam 
am Wild - vor und nach dem Schuss 
- und zuverlässiger Apport sind u. a. 
wichtige Grundvoraussetzungen, um 
beim Field Trial Punkte zu machen. 
Das Ziel dieser Meisterschaft ist die 
Auswahl von körperlich gesunden 
Hunden, die von der Erscheinung 
den Zuchtstandards entsprechen und 
deren Jagdstil effektiv und rassety-
pisch einem international hochan-
spruchsvollen Wettbewerb entspricht.
Der Europa Cup ist der einzige interna-
tionale Wettkampf ausschließlich für 
Ungarische Vorstehhunde, der jährlich 

nach einem speziellen vom FCI an-
erkannten Reglement veranstaltet 
wird.  Da diese internationale Veran-
staltung unter der Schirmherrschaft 
des FCI läuft, werden auch begehr-
te Arbeitstitel wie CACIT, ResCACIT 
vergeben.
Eine kleine Gruppe Field Trial begeis-
terter Hundeführer und –führerinnen 
im Verein Ungarischer Vorstehhun-
de hatten in den vergangenen Jah-
ren - zum Teil sehr erfolgreich - an 
dieser und ähnlichen internationa-
len Veranstaltung teilgenommen. 
Wir haben Erfahrungen gesammelt, 
Freundschaften geknüpft und auch 
aus züchterischer Sicht „über den 
Tellerrand“ geschaut. Nun ist es an 
der Zeit, den Sprung ins kalte Wasser 
zu wagen und den wichtigsten Wett-
kampf für ungarische Vorstehhunde 
auf internationaler Ebene erstmals in 
Deutschland zu veranstalten.
„Dear dearest Vizslafriends, and 
now the news that everyone of us 
was expecting. With a huge honour 
I am pleased to inform you that the 
next Championship will take place 
in Germany. With a great pleasure I 
share with you all, the letter I received 
recently from Mr. Björn Ebeling, the 
VUV President. The European Vizsla 
Familiy is stronger than ever, good 
work German friends and good luck 
to everybody.“
So lautete die Reaktion, als sich der 
Verein Ungarischer Vorstehhunde e. V. 
- einziger Zuchtbuch führender Verein 
in Deutschland - im Jahr 2020 für die 
Ausrichtung beworben hatte. Leider 
musste unser Debüt wegen der Corona 
Pandemie verschoben werden.
In diesem Jahr dürfen wir zum aller-
ersten Mal den „CACIT Europa Cup 

für Magyar Vizsla im Field Trial“ in 
Deutschland ausrichten.
Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren, das Programm steht. Das Or-
gateam hat bereits gute Arbeit geleistet. 
Der EC 2023 wird in der Zeit vom 5.- 
8. Oktober 2023 auf dem Gelände des 
Hundezentrums vom Hummelshof 
und den Revieren um Gleichamberg 
in der Nähe von Römhild, Thüringen 
ausgetragen. Es geht am Donnerstag, 
den 5. Oktober mit der feierlichen Er-
öffnung los. Wir erwarten Teams mit 
bis zu 100 Spitzenhunden der Rassen 
Ungarisch Kurzhaar und Ungarisch 
Drahthaar aus ganz Europa. Nur die 
besten Hunde dürfen hier starten.
Am 6. sowie am 8. Oktober werden 
Rüden und Hündinnen der Rassen 
Ungarisch Kurzhaar und Ungarisch 
Drahthaar aus international erfolg-
reichen Zuchtlinien im Feld um die 
begehrte Titel-Vergabe konkurrieren. 
Am 7. Oktober steht eine Prüfung am 
Wasser sowie die Zuchtschau an. 
An diesem Tag haben zusätzlich 
Teams mit Junghunden bis 24 Mo-
nate in einer separaten Feld-Prüfung 
die Chance, ihre Leistungsfähigkeit 
unter Beweis zu stellen.
Neugierig geworden? Alle Freunde 
dieser Rassen, Jäger, Züchter und Be-
sucher sollten sich diese einmalige 
Chance, in Deutschland ein Field Trial 
bzw. eine solch breite Zuchtbasis die-
ser beeindruckenden Jagdhunde aus 
Zwingern der Spitzenklasse bei der 
Arbeit beobachten zu können, nicht 
entgehen lassen.
Die offi zielle Eröffnungsfeier dieses 
Events wird am 5. Oktober gegen 19:00 
Uhr beginnen, zu der wir Sie herzlich 
einladen.
Dr. Nicolin Niebuhr

24. CACIT MAGYAR VIZSLA EUROPEAN CUP 2023
VEREIN UNGARISCHER VORSTEHHUNDE RICHTET 

ERSTMALIG DEN EUROPA CUP IN DEUTSCHLAND AUS
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www.fuchsfalle.de
0151-27565610

ALLRADAUTOS
Kaufe Geländewagen, PickUp, 

PKW in ganz Deutschland! 
Zustand & Alter egal. Abholung 

vor Ort Tel. 0173 3529499

In 3 Sek auf jedem ZF montierbar
Kein Einschießen
Kein Kontrollschuss
100% präzise
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Schweißhundef. Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Breitung, Frank Kastanienweg 8, 98553 Schleusingen 0172-3480211, 
036841-552400

BGS 31.03.2026

Eppler, Silvio Eisfelder Str. 54, 98553 Schleusingen
(alle Schalenwildarten außer Rehwild)

0172-8546133 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2024

Enke, Norbert Gartenallee 5, 98553 Schleusingen 0162-9084270, 
036841-43002

Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2026

Heidenbluth, Daniel Hegerweg 6, 98646 Hildburghausen 0170-9907425, 
03685-701246

BGS 31.03.2026

Schneider, Thomas 0171-1965983 BGS 31.03.2026

Pahlahs, Stephan Mühlengasse 3, 98667 Schleusegrund 0160-96353053 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2025

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER 
LANDRATSAMT HILDBURGHAUSEN

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER 
LANDRATSAMT KYFFHÄUSERKREIS

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER GEMÄSS § 37 A THJG UND §24 ABS.4 THJGAVO

Schweißhundef. Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Giesler, Karsten Ratsstraße 20, 
06567 Bad Frankenhausen

034671-78604 Bayrischer Gebirgs-
schweißhund 

31.03.2024

Töppe, Andrè Zur Glockenbreite 1, 
06577 An der Schmücke OT Sachsenburg

0170-36828754 Schwarzwildbracke 31.03.2026

Lammert, Frank Heimstättenweg 13, 
06567 Bad Frankenhausen

034671-78183 Bayrischer Gebirgs-
schweißhund

31.03.2026

Reiber, Oliver Siedlung Nr. 250, 06556 Ichstedt 03466-36 42 67, 
0172-3752707

Bayrischer Gebirgs-
schweißhund

31.03.2025

Melson, Bernd Greußener Str. 7 A, 99718 Grüningen 03636-700180 
0178-4730493 

Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2025

Winkel, Steve Wassergasse 30, 
99706 Sondershausen/OT Immenrode

0157-31377722 Bayrischer Gebirgs-
schweißhund

31.03.2026

Sperl, Tobias Mitteldorfstr. 11, 
99713 Helbedündorf/OT Holzthaleben

0175-9377780 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2026

Hagenbruch, Martin Am Rain 33, 
99706 Sondershausen/OT Großfurra

0151-58709714 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2025

Hein, Steffen Leopold von Ranke Str. 29, 
06571 Roßleben-Wiehe

0177-3476310 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2025

034671-78604 Bayrischer Gebirgs-
schweißhund 

0170-36828754 Schwarzwildbracke

034671-78183

Siedlung Nr. 250, 06556 Ichstedt 03466-36 42 67, 
0172-3752707

Greußener Str. 7 A, 99718 Grüningen 03636-700180 
0178-4730493 

Wassergasse 30, 
99706 Sondershausen/OT Immenrode

0157-31377722

Mitteldorfstr. 11, 
99713 Helbedündorf/OT Holzthaleben

0175-9377780

Am Rain 33, 
99706 Sondershausen/OT Großfurra

0151-58709714

Leopold von Ranke Str. 29, 
06571 Roßleben-Wiehe

0177-3476310
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› PR-ANZEIGE ‹

Die Neuheit 2023: Das Pirscher Gear 
Boarbuster System ist ein mo-

dulares Nachsuchen-Set mit KWF-
zertifi zierter Sauenschutz-Erweite-
rung nach dem Baukastenprinzip. Die 
sauensichere Schlagschutz-Einheit 
wird modular mit der dornenfesten 
Nachsuchenhose kombiniert und 
dort mittels Druckknopfschlaufen fi -
xiert. So entsteht im Handumdrehen 
eine klassische Sauenschutzhose. 
Weitere Überhosen, z.B. eine leichte 
Sommerhose und eine Regenhose, 
sind in Planung.
Bis ins Detail optimiert für aktive 
Hundeführer ist auch die funktions-
reiche Nachsuchenjacke: Von der in-
novativen GPS-Brusttasche und den 

Taschenschlitzen fürs Markierungs-
band, über das Dornenschutz- und 
Belüftungskonzept, bis zu den Re-
fl ektorstreifen für verbesserte Sicht-
barkeit bei Wildunfall-Nachsuchen 
im Dunklen.

Das Boarbuster System entdecken: 
www.pirschershop.de/boarbuster/ 
oder QR-Code scannen

EINE VÖLLIG NEUE GENERATION 
AN HUNDEFÜHRER-BEKLEIDUNG

Zu keiner anderen Zeit im Jahr sind 
Schweißhunde so gefordert wie 

in der bevorstehenden Drückjagd-
saison. Viele Nachsuchen-Gespanne  
sind dann über mehrere Monate jedes 
Wochenende im Einsatz. Der Erfolg 
einer Nachsuche hängt dabei nicht 
unwesentlich von der Qualität und 
der Ausbildung der Schweißhun-
de ab – und von deren Motivation. 
Kaum jemand weiß das besser als 
der in Rheinland-Pfalz bestätigte 
Schweißhundeführer Walter Salz-
mann. Seit den frühen 1960er Jah-
ren führt Salzmann Schweißhunde, 
meist BGS, und bildet diese auch sel-
ber aus. Aus Erfahrung weiß er, dass 
gerade die Motivation des Hundes 
bei der Ausbildung eine herausra-
gende Rolle spielt. Und so entstand 
1985 die Idee, einen Fährtenschuh 
zu entwickeln, der genau diese Mo-
tivation und die Freude an der Arbeit 
des Schweißhundes unterstützt und 
fördert.
Werden die Schalen, wie auf dem Foto 
dargestellt, unter dem Schuh befes-
tigt, ist die Bodenverwundung beim 
Fährtegehen für den Hund  bei seiner 
Fährtenarbeit ideal. Durch den Druck 

des Fährtenlegers auf die Schalen 
entsteht Schritt für Schritt Abrieb von 
Wildbret, Muskulatur, Hornschalen 
sowie Haaren, Borsten und etwas 
Schweiß, die in die sogenannte Bo-
denverwundung hineinfallen und 
sich mit dem Boden verbinden. Auf-
grund dieser optimalen Bodenver-
wundung und Wildwitterung wird 
die Motivation und Freude zur Fähr-
tenarbeit wesentlich verstärkt. Ein so 
eingearbeiteter Hund wird sicher und 
zielgerichtet zu seiner Beute fi nden. 
Auch der Geruchsanteil des Fährten-
schuhes selber, der bei herkömmli-
chen Schuhen sehr hoch ist, wird 
beim „Wasgau PU“ auf ein Minimum 
reduziert, so dass der Schweißhund 
tatsächlich nur Wind der Wildschalen 
bekommt.
Der Fährtenschuh „Wasgau PU“ ist 
leicht, fl exibel, strapazierfähig und 
kann unter jeden Schuh geschnallt 
werden. Für die Schuhgrößen 37-41 
kann eine feste Schaumstoffaus-
formung für den Fersenbereich 
bestellt werden, die beste Pass-
genauigkeit garantiert und auch 
in steilem Gelände besten Halt 
bietet.

DER FÄHRTENSCHUH „WASGAU PU“

www.faehrtenschuh-wasgau.de 

Fährtenschuh 
zum Anschnallen 

Modell PU

Der Fährtenschuh-Wasgau 
wird von Nachsuche-Experten 

empfohlen und genutzt.

› PR-ANZEIGE ‹



  

› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

JÄGERSCHAFT KYFFHÄUSER e. V. 

2. SOMMERFEST 
Ich freue mich, ihnen ein Resümee 

über das 2. Sommerfest der Jäger-
schaft Kyffhäuser zu präsentieren. 
Dieses Event fand in Kooperation mit 
dem Schützenverein Ichstedt statt, die 
ihr 30-jähriges Bestehen feiern. Ein 
guter Anlass, um die Zusammenarbeit 
zwischen der Jägerschaft Kyffhäuser 
und dem Schützenverein Ichstedt zu 
würdigen.
In unserer Gesellschaft ist die Jagd 
und der Schießsport Bestandteile von 
Tradition und Kultur. Beide Vereine 
tragen bei, dass diese lebendig blei-
ben. Das Fest ist ein Erfolg und bietet 
den Teilnehmern eine Vielzahl von 
Aktivitäten.
Die Teilnahme der Jagdhornbläser 
und des Infomobils macht unsere Ver-
anstaltung zum Erlebnis. Jagdhunde 
beeindrucken mit ihrer Leistung und 
Gehorsam. Faszinierte Besucher sind 
das Resultat. Die Falkner bieten mit 

ihren majestätischen Greifvögeln 
einen spektakulären Anblick. Sowohl 
Kinder als Erwachsene werden in 
ihren Bann gezogen.
Das Infomobil ist eine Bereicherung 
des Sommerfestes. Es ist die Gelegen-
heit, unsere Arbeit als Jägerschaft nä-
herzubringen.
Bemühungen im Bereich des Natur-
schutzes sowie nachhaltiger Jagd 
aufzuzeigen. Wir sind stolz darauf, 
beim Erhalt unserer Wildarten mit-
zuwirken.
Das engagierte und freundliche Be-
treuen des Infomobils trägt bei, dass 
die Besucher einen Einblick in Na-
turschutz und Jagd erhalten. Die Bil-
dungsarbeit durch die Jägerschaft 
ist ein wichtiger Aspekt. Wir fördern 
Verständnis für die Natur und den 
Umgang mit Wildtieren. Lehrreich 
ist das Erlebnis für alle Beteiligten.
Das Sommerfest ist gut organisiert 
und bietet ein Programm für Jung 
und Alt. Ob Pfostenschau, Hundevor-
führung, Falkner, Infomobil, Bastel-
straße, Hüpfburg oder kulinarische 
Wildgerichte, alle werden von unse-
ren Gästen und Mitgliedern gut an-
genommen.
Unser Dank für die Unterstützung 
bei unserem Sommerfest geht an alle 
Helfer, Falkner, Hundeführer und Or-
ganisatoren. Engagement und Ihre 
Hilfe lassen unser 2. Sommerfest 
zum Erlebnis für Gäste und Mitglie-
der werden.

Sie leisten in jeder Hinsicht einen un-
schätzbaren Beitrag.
Es ist beeindruckend zu sehen, wie sie 
sich mit Leidenschaft und Enthusias-
mus für die Jägerschaft Kyffhäuser 
engagieren.
Ihr Einsatz trägt bei, dass wir unser 
Ziel erreichen und die Jägerschaft in 
der Gemeinschaft stärkt.
Nochmals vielen Dank für die Ein-
satzbereitschaft und das Mitwirken. 
Wir zählen in Zukunft weiter auf ihre 
Hilfe.
Nicht unerwähnt bleiben die Absolven-
ten-2023 der Jagdschule Heldrungen, 
die mit ihrer Teilnahme ein positives 
Zeichen setzen. Der Jägerschaft Erfurt 
danken wir für die Zusammenarbeit 
und unkomplizierte Bereitstellen des 
Infomobils.
Aufgrund der Erfahrungen, die wir 
sammeln, planen wir für 2024 das 
Sommerfest mit dem Bottendorfer 
Schützenverein.
Wir nutzen die Chance, um uns bes-
ser kennenzulernen, Erkenntnisse 
auszutauschen und Ideen für die Zu-
kunft zu entwickeln. Gemeinsame 
Projekte, wie die Organisation von 
Schießwettbewerben in Verbindung 
mit jagdlichen Themen ist eines der 
Ziele.

Vorsitzende 
Madlen Schuchardt 
i.A. Michel Hense
PR Jägerschaft Kyffhäuser e. V.
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

löst Pulver-, Blei-, Tombak-,
Nickel- & Kupferrückstände.
Enthält kein Silikon, PTFE & Graphit.
Verharzt nicht !
Verdrängt Feuchtigkeit !

Das ultimative Waffenöl & Waffenreinigungs-Produkt für jede Art von 
Waffen - auch für Halb- und Vollautomatische Waffen. 

Empfohlen und im Einsatz bei renommierten Europäischen 
Munitions- und Waffenherstellern.

www.brunox.swiss
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Der erweiterte Vorstand der JS-Eisenberg e. V. lädt 
hiermit alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, den 03. November 2023 ein.
Ort:  Gaststätte „Auf der Heide“ 07613 Königshofen
Beginn:  18 Uhr Öffentliche Trophäenschau
 19 Uhr Mitgliederversammlung.
Tagesordnung:
- Begrüßung und Eröffnung
- Berichte:  des Vorsitzenden
 des Schatzmeisters
 der Kassenprüfer
 der Obleute

- Diskussion zu den Berichten
- Vorschlag zur Entlastung des Vorstandes
- Wahl eines neuen Kassenprüfers
-  Auswertung der Hegeschau und allgemeine Informa-

tionen der UJB

Bitte die Trophäen über die Hegeringe oder Hegegemein-
schaften oder am 03.11.2023 zwischen 10 und 12 Uhr im 
Versammlungsort abgeben.

Vorsitzender R. Dytrych

JÄGERSCHAFT EISENBERG e. V.
EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2023

Nach vierjähriger Pause lädt die Jagdhornbläsergrup-
pe "Ilmtal-Saaleplatte“, der Jägerschaft Apolda e. V., 

wieder zu einem musikalisch gestalteten Hubertusgottes-
dienst, herzlich ein. Dieser fi ndet in Auerstedt, am Sonn-
tag den 05.11.2023, um 14:00Uhr, in der Friedenskirche 

St.Vitus, statt. Die Kirchgemeinde Auerstedt lädt nach 
dem Gottesdienst zum gemütlichen Beisammensein zu 
Kaffee und Kuchen.
Mit besten Grüßen und Weidmannsheil,
Kathrin Schmidt

JÄGERSCHAFT APOLDA e. V.
EINLADUNG ZUM HUBERTUSGOTTESDIENST

Am Freitag, den 10.11.2023 um 18:00 Uhr fi ndet in der Kirche in Meuselbach unsere 20. Hubertusmesse statt.
Matthias Neumann

RENNSTEIGJÄGERSCHAFT NEUHAUS e. V.
EINLADUNG ZUR HUBERTUSMESSE 2023



  

› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

JAGDVEREIN 
„HAINLEITE“ 

SONDERHAUSEN e. V.
EINLADUNG ZUR 

HUBERTUSMESSE

HUBERTUSMESSE 2023
DIE JÄGERSCHAFT WORBIS e. V. & 

DAS THÜRINGER FORSTAMT LEINEFELDE
laden herzlich zur Hubertusmesse ein, 

Sonntag, den 29.Oktober um 10:30 Uhr 
in der St. Antonius zu Worbis

Messfeier und Ansprache
Herr Pfarrer Marcus Hampel

Liturgische Musik in der Fassung von Reinhold Stief
Bläsercorps der Jägerschaft Duderstadt, Bläsergruppe 

Uslar und der Jägerschaft Worbis e. V.
Unter der Leitung von: Hans-Adolf Kurth

Im Anschluss an die Messe, gestalten die Bläser eine 
musikalische Zugabe.

Veranstalter Jägerschaft Worbis e. V. & 
Thüringer Forstamt Leinefelde

Hubertusmesse    2023 
Die Jägerschaft Worbis e.V. 

Das Thüringer Forstamt Leinefelde 

laden herzlich zur Hubertusmesse ein, 

Sonntag, den 29.Oktober um 10:30 Uhr in der St. Antonius zu Worbis 
 

                        

 

Messfeier und Ansprache 

Herr Pfarrer Marcus Hampel 

Liturgische Musik in der Fassung von Reinhold Stief 

Bläsercorps der Jägerschaft Duderstadt, Bläsergruppe Uslar und der Jägerschaft Worbis e.V. 

Unter der Leitung von: Hans-Adolf Kurth 

 

Im Anschluss an die Messe, gestalten die Bläser eine musikalische Zugabe. 

 

Veranstalter Jägerschaft Worbis e.V. & Thüringer Forstamt Leinefelde 

 

 

Exklusiv bei 

JANA
- 10 tolle Bildkalender 
-  Jagd & Hund Kalender 

im neuen Design & 
mit genug Platz für Notizen

-  Saumond Wandkalender 
mit Sonnen- und Mondlaufzeiten, 
Büchsenlicht u. Mondhelligkeits- 
kalender 

Jetzt bestellen:
WWW.JANA-JAGD.DE

2024
KALENDER

NEU
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

NACHRUF

Jägerschaft Mühlhausen e. V.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Jagdfreund 

Gerfried Hartung

Der kurz nach seinem 71. Geburtstag seine irdische Jagd beendet hat. Die Nachricht von seinem Tod hat 
uns alle sehr berührt. Von Kindheit an war er fest mit Wald und Wild verbunden. Mit über 50 Jahren 
Jagderfahrung war er ein leidenschaftlicher Jäger der sich besonders für die Belange des heimischen 
Wildes einsetzte. Die Jägerschaft Mühlhausen verliert mit Gerfried eines ihrer ältesten und aktivsten 
Mitglieder. Wir werden ihn in bester Erinnerung behalten.

Jägerschaft Mühlhausen 

Exklusiv bei 

JANA
- 10 tolle Bildkalender 
-  Jagd & Hund Kalender 

im neuen Design & 
mit genug Platz für Notizen

-  Saumond Wandkalender 
mit Sonnen- und Mondlaufzeiten, 
Büchsenlicht u. Mondhelligkeits- 
kalender 

Jetzt bestellen:
WWW.JANA-JAGD.DE

Exklusiv bei

JANA
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20242024
KALENDERKALENDERKALENDERKALENDER
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Den genauen Preis erfahren Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner vor Ort.

So wird die Jagd zum spannenden Abenteuer: Der Subaru Forester e-BOXER-Hybrid kann jeder Fährte 
folgen, auch weil er serienmäßig mit permanentem symmetrischem Allradantrieb unterwegs ist. 

Außerdem serienmäßig erhältlich:

• Von Natur aus jagdtauglich mit X-Mode und Berg-Ab-/Anfahrhilfe

• Von Natur aus jagdtauglich mit dem Fahrerassistenzsystem EyeSight1 

• Von Natur aus jagdtauglich mit bis zu 2.070 kg Anhängelast2

Mit 220 mm Bodenfreiheit die nächste Pirsch als Abenteuer erleben. 

Von Natur aus jagdtauglich. 

Abbildung enthält Sonderausstattung. * 5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Optionale 3 Jahre Anschlussgarantie als Reparaturkostenversicherung gemäß näheren Bedingungen der CG Car-Garantie  
Versicherungs-AG bis 200.000 km bei teilnehmenden Subaru Partnern erhältlich. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. 1 Die Funktionsfähigkeit des Sys-
tems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden Informationsunterlagen. 2 Anhängelast gebremst bis 8 % Steigung nach Anhängelasterhöhung gegen Aufpreis. 
3 Subaru Vertragshändler. 4 Autorisierte Vermittler von Subaru Neufahrzeugen.

Attraktive Rabatte für die Mitglieder  
des Landesjagdverbandes Thüringen.

Besuchen Sie uns und vereinbaren Sie einen Probefahrttermin bei einem unserer teilnehmenden Händler:

Der Subaru Forester.
Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart. 

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

07318 Saalfeld 
Rudolph Automobile GmbH3 
Tel.: 03671-53460 
Am Cröstener Weg 2 
anka.rudolph-automobile@t-online.de 
www.rudolph-automobile-subaru.de

07570 Harth-Pöllnitz OT Frießnitz 
FHS Fahrzeughandel und Service GmbH3 
Tel.: 036603-60160 
Vor der Harth 8 
verkauf@fhs-friessnitz.de 
www.fhs-subaru.de

07751 Zöllnitz bei Jena 
ACT Auto-Center-Thiele GmbH3 
Tel.: 03641-23800 
Mittelstraße 1 
info@act-jena.de

08523 Plauen 
Autohaus Jens Karnahl3 
Tel.: 03741-220491 
Hammerstr. 7 
jens.karnahl@t-online.de 
www.subaru-karnahl.de

34471 Volkmarsen 
Autohaus Schüppler GmbH3 
Tel.: 05693-98850 
Am Stadtbruch 19 
ts@autohaus-schueppler.de

37339 Worbis 
Auto-Fahlbusch GmbH3 
Tel.: 036074-30286 
Bodenfeldstraße 1 
info@auto-fahlbusch.de

95032 Hof 
Auto Exner GmbH & Co. KG3 
Tel.: 09281-7820 
Hans-Böckler-Str. 30   
joerg.ritter@automobile-exner.de 
www.automobile-exner.de

95369 Untersteinach 
Autohaus Geyer GmbH4 
Tel.: 09225 1247 
Siemensstraße 1 
untersteinach@plettner-automobile.de 
www.subaru-geyer.de

96450 Coburg 
Autohaus Plettner3 
Tel.: 09561-30013 
Eichhofweg 9 
info@plettner-automobile.de 
www.subaru-plettner-coburg.de

96528 Frankenblick OT Effelder 
Autohaus Peter Schnaus e.K.  
Inhaber Annette Schnaus3 
Tel.: 036766-20288 
Sonneberger Straße 56 
subaru-autohaus-schnaus@t-online.de 
www-subaru-schnaus.de

98554 Zella-Mehlis OT Benshausen 
Autohaus Konopka  
Inh. Stefan Konopka e.K.3 
Tel.: 036843-60926 
Benshäuser Straße 1 
info@autohaus-konopka.de 
www.autohaus-konopka.de

98574 Schmalkalden 
Kfz-Service GmbH A. Groß4 
Tel.: 03683-606191 
Suhler Straße 65a 
info@kfz-gross.de

99095 Erfurt-Stotternheim 
Autohaus Kornmaul GmbH3 
Tel.: 036204-73970 
Am Teiche 1 
info@kornmaul.de 
www.kornmaul-subaru.de

99310 Arnstadt 
Auto + Reifen Kuhlmeier GmbH3 
Tel.: 03628-640114 
August-Rost-Straße 6 
verkauf@kuhlmeier-arnstadt.de 
www.kuhlmeier-arnstadt.de

99819 Krauthausen bei Eisenach 
Auto-Meier  
Inh. Roger Meier3 
Tel.: 03691-629890 
Am Marktrasen 3 
www.automeier.com

99891 Bad Tabarz 
Autohaus Meyer GmbH3 
Tel.: 036259-3310 
Inselsbergstraße 24 
info@kia-meyer.de 
www.subaru-meyer-tabarz.de
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